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Ortschaftsrat gestaltet Hochbeete um

Die Hochbeete entlang der Schillerstraße waren vielen schon länger ein Dorn im Auge – zugewuchert,
Hunde- und Katzenklo, Müll… Aus diesem Grund hat der Ortschaftsrat beschlossen, aus seinem Budget
Mittel für die Umgestaltung dieser Beete zur Verfügung zu stellen. Er selbst geht mit
gutem Beispiel voran und übernimmt für die beiden Beete zwischen Bandhausstra-
ße und Fuchsgasse die Verantwortung.
Die „AG Hochbeete“ des Ortschaftsrats plant derzeit die Gestaltung – lassen
Sie sich überraschen! Diese Woche wurden die Beete bereits freigeräumt, bis
spätestens April wird der Ortschaftsrat sie dann in einer gemeinsamen Aktion
neu bepflanzen. Spontan wurde auch noch das Hochbeet vor der Eisdiele Vit-
torio mit in die Umgestaltung einbezogen – der Eigentümer der Eisdiele hat
sich bereit erklärt, die Pflege des Beets als Pate zu übernehmen.

Damit wird ein großer Schritt zur Aufwertung unserer Ortsmitte getan
– es können sich gerne Vereine, Gruppen, Organisationen, Geschäfte
oder Personen melden, die sich um die anderen Hochbeete kümmern
möchten!

Aufwertung des Bittenfelder Ortskerns
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Auch 2016 heißt es wieder: Spannung und Spaß bei den FIREKIDS

Schon seit 2011 gibt es sie – die Firekids in Bittenfeld. Die Abtei-
lung Bittenfeld der Freiwilligen Feuerwehr Waiblingen war der
Vorreiter, um auch Jungs und Mädels zwischen 6 und 10 Jahren
für das Thema Feuerwehr zu interessieren.
Und das mit großem Erfolg: bei den vier Terminen im letz-
ten Jahr waren bis zu 40 Kinder dabei, die auf spiele-
rische und interessante Weise etwas über die Feuer-
wehr und ihre Aufgaben erfahren wollten.
Was kann man tun, wenn die Feuerwehrbegeiste-
rung schon im Kindesalter groß ist? Ab 10 Jahren
kann man in die Jugendfeuerwehr eintreten. Die
Firekids bieten jüngeren Kindern die Möglichkeit,
z.B. im Feuerwehrparcours spielerisch Aufgaben
zu absolvieren oder einfache technische Hilfeleis-
tungen zu üben. Aber man kann auch mit dem
Löschschlauch auf Ziele spritzen, lernt, welche Ma-
terialien brennen und welche nicht – und natürlich
dass man nie allein mit Feuer spielen darf, sondern
immer ein Erwachsener dabei sein muss.
Und klar – es gibt bei den spannenden Nachmittagen
rund um das Bittenfelder Gerätehaus auch immer etwas
zu essen und zu trinken!

Also schon mal die Termine für 2016 vormerken:
- 30.04.16 Firekidsparcours am Maibaumfest ab 14 Uhr
- 04.06.16 von 15 - 17 Uhr
- 09.07.16 von 15 - 17 Uhr

- 24.09.16 von 15 - 17 Uhr
Das Firekidsteam Bittenfeld freut sich auf viele

Bittenfelder Kinder!
Kontaktadresse:
Marc Müller, Schillerstr. 32
Telefon: 07146/874522
muellim@gmx.de
Als Anerkennung für das große Engagement
und zur Unterstützung der Firekids spendet
der Nussbaum-Verlag, der das Bittenfelder
Mitteilungsblatt gestaltet und druckt, der Ab-
teilung Bittenfeld der Freiwilligen Feuerwehr

Waiblingen 50 . Diese Spende für soziale Zwe-
cke stellt der Verlag jedes Jahr in allen Städte,

Ortschaften und Gemeinden zur Verfügung, in
denen er für das Mitteilungsblatt zuständig ist.

Dafür herzlichen Dank!
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Einladung

Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld am 03.03.2016
Am

Donnerstag, 3. März 2016 findet um 18:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Bittenfeld

eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld statt.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Energiekonzept Berg-Bürg II - Bericht
3. Bebauungsplanverfahren „Wohngebiet Berg-Bürg II“

Gemarkung Bittenfeld, Planbereich 25,
Vorstellung städtebaulicher Rahmenplan

4. Bekanntgaben / Anfragen / Verschiedenes

Stadt Waiblingen 01.03.2016

Sitzungen des Ausschusses für Planung, Technik und
Umwelt und des Betriebsausschusses des Eigenbetriebs
Stadtentwässerung Waiblingen am 08.03.2016
Am

Dienstag, 8. März 2016,
finden im Ratssaal des Rathauses Waiblingen Sitzungen des
Ausschusses für Planung, Technik und Umwelt und des Be-
triebsausschusses des Eigenbetriebs Stadtentwässerung Waib-
lingen statt.
Die öffentlichen Sitzungen beginnen um 17.00 Uhr.

Tagesordnungen
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtentwässerung
ÖFFENTLICH
1. Kläranlage Hegnach, Sanierung Nachklärbecken, Betonsa-

nierung, Maschinentechnik und Räumer
- Vergabebeschluss

2. Jahresbau Kanalunterhaltung und Jahresbau Kanalsanie-
rung- Vergabebeschluss

3. Verschiedenes
4. Anfragen

Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Energiekonzept Berg-Bürg II

- Bericht
3. Bebauungsplanverfahren "Wohngebiet Berg-Bürg II"

Gemarkung Bittenfeld, Planbereich 25
- Vorstellung städtebaulicher Rahmenplan

4. Rundsporthalle Waiblingen, Modernisierung und Instand-
setzung
- Baubeschluss-

5. Salier-Realschule
Sanierung der WC-Anlagen im Obergeschoss
- Baubeschluss

6. Staufer Realschule, Sanierung Klassen, 1. Bauabschnitt
- Baubeschluss

7. Am Kätzenbach 61, 63, 65Dachsanierung 2016
- Baubeschluss

8. Wohngebäude Badstraße 20
- Dachsanierung und Fassadenanstrich
- Baubeschluss

9. Reinigungsarbeiten auf öffentlichen Spielplätzen in Waib-
lingen und den Ortschaften 2016/2017
- Vergabebeschluss

10. Gewerbegebiet Eisental- Einbau Endbelag,
1. Bauabschnitt (Los 1)
- Vergabebeschluss

11. Neuordnung Bahnhof Waiblingen
- Standort Biketower

12. Bewerberverfahren "Areal Karlstraße"
- Ergebnisse des Bewerberverfahrens

13. Verschiedenes
14. Anfragen

Mitteilungen der Verwaltung

Markungsputzete am Samstag, 19. März 2016, 9:00 Uhr
Bittenfeld macht mit!
Es ist wieder Zeit zum Putzen: Überall ist zu sehen, dass Müll
häufig achtlos in die Landschaft oder im Ort in die Ecken
oder auf die Straße geworfen wird.
Im ganzen Rems-Murr-Kreis ist am Samstag, 19. März 2016,
Markungsputzete. Auch in Bittenfeld sind wir wieder dabei.
Treffpunkt für alle ist um 9 Uhr vor dem Rathaus.
Wir sammeln auf dem Feld, im Wald und im Ort.
Machen Sie mit und helfen Sie uns, Bittenfeld und seine Um-
gebung sauber und lebenswert zu erhalten.
Die Ausrüstung wird von der Stadt gestellt.
Im Ausklang an die Aktion (gegen 12:00 Uhr) gibt es für alle
Helferinnen und Helfer ein deftiges Vesper im Bittenfelder
Feuerwehrhaus.
Wer vorab Informationen braucht oder sich mit einer Grup-
pe gezielt eines bestimmten Bereichs/ einer Straße anneh-
men möchte, kann sich gerne bei der Ortschaftsverwaltung
melden.
Telefon: (07146) 87470, E-Mail: rathaus-bittenfeld@waib-
lingen.de oder persönlich während der Öffnungszeiten der
Ortschaftsverwaltung.

Waiblinger
Rems- und
Gemarkungsputzete
Samstag, 19. März 2016

Beginn:

Galerie : 9:00
Eisental: 10:00
Beinstein: 9:00
Hegnach: 9:00
Hohenacker: 9:00
Neustadt: 9:00
Bittenfeld: 9:00
Korber Höhe: 9:15
Apotheke

Bitte die genauen
Treffpunkte dem
Staufer-Kurier oder
den Ortsnachrichten
entnehmen.

Infos über
www.waiblingen.de
oder Abt. Umwelt:
Tel: 5001-3260Tel: 5001-3260

…für eine saubere Stadt
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Ärztlicher Notfalldienst
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen:
Am Alten Postplatz 2 (Zentralklinik), 71332 Waiblingen
Zentrale Rufnummer: 07151/90 60 90
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr ge-
öffnet.
Unter der Tel. Nr. 07151/90 60 90 erreichen Sie immer, auch
werktags und nachts, den für Sie zuständigen NOTDIENST.
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (im Gesundheitszentrum am neuen
Klinikum), 71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 07195/ 97 97 900
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
am Folgetag
Mittwoch: 14.00 Uhr – Donnerstag 7.00 Uhr
Freitag ab 14.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr und feiertags
durchgehend bis 7.00 Uhr am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst für
den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1).
Tel. 07195/591-37000, werktags 18.00 Uhr - 8.00 Uhr, an
Wochenenden freitags ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr,
an Feiertagen vom Vortag ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am
darauffolgenden Werktag.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071410

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an den
Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.
Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Fundtiere
Bitte wenden Sie sich bei einem gefundenen Tier (Hund/Kat-
ze/Kleintier) an den Tierschutzverein Waiblingen u.U. e.V.
Tel. 0174 80 64 74 8 oder an das jeweilige Polizeirevier.
Sollte das gefundene Tier verletzt sein, so bringen
Sie es bitte, wenn möglich, sofort zum Tierarzt
und hinterlassen dort bitte Ihre Kontaktdaten (Anschrift, Tel.
Nr.) Für den Tierarztbesuch entstehen Ihnen keine Kosten.

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst vom 03.-03.- 09.03.16
Donnerstag, 03. März
Brunnen-Apotheke
Korb, Seestr.4
Tel.07151/37011

Freitag, 04. März
Central Apotheke Dr. Pfeifer
Waiblingen, Alter Postplatz 2
Tel.07151/53113

Samstag, 05. März
Schloss-Apotheke
Weinstadt-Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3
Tel.07151/603362
Sonntag, 06. März
Apotheke am Marktplatz
Waiblingen, Marktplatz 9
Tel.07151/53622
und
Friedens- Apotheke
Schwaikheim, Bahnhofstr.10
Tel.07195/51072
Montag, 07. März
Vital-Welt-Apotheke im Gesundheitszentrum
Winnenden, Am Jakobsweg 2
Tel.07195/878610
und
Rems-Apotheke
Remshalden-Geradstetten, Rathausstr.30
Tel.07151/72412

Dienstag, 08. März
Apotheke Marktgasse
Waiblingen, Marktgasse 5
Tel.07151/562731
Mittwoch, 09. März
Trauben-Apotheke am Seeplatz
Korb, Seestr.14
Tel.:05151/31565
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.di-
akoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Adresse
info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

Entsorgungstermine
Abfuhrtermin
Der „Blauen Tonne“
Die blauen Tonnen werden in Bittenfeld am
Dienstag, 08.03.2016 geleert.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.
Die Gelben Tonnen werden in Bittenfeld am
Montag, 07.03.2016
geleert. Die gelben Container ebenso.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den
Telefonnummern 07151/5019535 und 07151/5019538 be-
antwortet. Anfragen per Telefax sind unter 07151/5019550
möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke Waib-
lingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601

Internet: www.stwwn.de
E-Mail: info@stwwn.de
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Standesamtliche Nachrichten

Februar 2016
Geburten:
Mila Krammer,
Tochter von David und Vanessa Krammer, geb. Varga, Schiller-
straße 171 ist am 08. Januar geboren
Sara Ines Fischer,
Tochter von Peter Jörg und Anja Fischer, geb. Brudermüller,
Gartenstraße 13 ist am 01. Februar geboren

Eheschließungen:
29.02.
Jens Frank und Carmen Karina Paries, geb. Wolf, Schwaikhei-
mer Straße 21

Sterbefälle:
Helene Wilhelmine Fischer, geb. Luithardt, Rienzhofenstra-
ße 28 ist am 30. Januar gestorben
Hedwig Schreiber, geb. Strehl, ehemals: Am Zipfelbach 7 ist
am 30. Januar gestorben
Angelika Fischer, geb. Schmidhäußler, Bachstraße 49, ist
am 07. Februar gestorben
Alfred Filep, ehemals: An der Alemannenstaffel 4 ist am
12. Februar gestorben
Helene Monika Fischer, geb. Feßler, Bachstraße 60 ist am
13. Februar gestorben

Remsputz am 19. März!

Jetzt schon vormerken: Samstag, 19. März 2016, denn dann
bittet die Abteilung Umwelt der Stadt Waiblingen um 9 Uhr
zum Frühjahrsputz entlang der Remsufer und in den angren-
zenden Auen. Vereine, Organisationen und Privatpersonen
sind aufgerufen, sich rege zu beteiligen. In diesem Jahr sind die
freiwilligen Helferinnen und Helfer schon zum 44. Mal bei der
Remsputzete unterwegs, um die Markung blitzblank zu machen
und das aufzuheben, was andere achtlos haben fallen lassen.
Der Remsputzete gesellt sich zum zehnten Mal die Kreisputzete,
die alle zwei Jahre vom Landkreis veranstaltet wird.
Die Treffpunkte in Kernstadt
und Ortschaften
In Waiblingen gibt es verschiedene Treffpunkte; los geht’s um
9 Uhr auf dem Parkplatz Galerie, um 9.15 Uhr auf der Korber
Höhe (Apotheke) und um 10 Uhr machen sich die Ehrenamtli-
chen im Gewerbegebiet Eisental beim Vereinsheim der Klein-
gärtner auf den Weg, den Müll einzusammeln.
In den Ortschaften starten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
ebenso um 9 Uhr: in Beinstein beim Sportplatz, in Bittenfeld
vor dem Rathaus, in Hegnach beim Rathaus, in Hohenacker bei
der Vogelmühle und in Neustadt bei der Remsbrücke/Klingles-
talstraße.
Abfallsäcke, Handschuhe, Warnwesten und Zangen stehen zur
Verfügung. Aber auch die eigene Ausrüstung kann mitgebracht
werden. Die Mitarbeiter des städtischen Betriebshofs sind mit
ihren Fahrzeugen unterwegs, um die gefüllten Säcke und sper-
rige Fundstücke einzusammeln.

Nach getaner Tat gibt’s in der Rundsporthalle und in den Ort-
schaften ein kräftiges Vesper.

Landtagswahl am 13. März 2016
Das Wahlamt weist darauf hin, dass Wahlscheine für Wahlbe-
rechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, noch
bis Freitag, 11. März 2016, beantragt werden können. An
diesem Tag hat das Wahlamt im Bürgerbüro, Rathaus, Kurze
Straße 33, bis 18 Uhr geöffnet. Danach ist die für diese Fälle
gesetzlich vorgeschriebene Antragsfrist abgelaufen.

Falls jedoch ein Wahlberechtigter glaubhaft versichert, dass ihm
der rechtzeitig beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis Samstag, 12. März 2016 ein neuer Wahlschein
ausgestellt werden. Das Wahlamt hat an diesem Tag von 9.00
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Außerdem kann ein ins Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 13. März
2016, 15 Uhr beantragen, wenn er wegen nachgewiesener
plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Ebenso
kann ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis
eingetragen ist, Wahlscheine unter bestimmten Voraussetzun-
gen noch bis zum Wahltag um 15 Uhr beantragen.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist.
Bei der Briefwahl muss der rote Wahlbrief mit dem Stimmzettel
und dem Wahlschein so rechtzeitig verschickt werden, dass er
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle (Stadt Waiblin-
gen, Bürgermeisteramt, Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen)
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch dort abgegeben werden.
Falls Sie den Wahlbrief durch die Deutsche Post AG an das
Wahlamt zurücksenden, beachten Sie bitte folgendes:
Der Wahlbrief muss so rechtzeitig aufgegeben werden, dass er
spätestens am Samstag, den 12. März 2016 dem Wahlamt zu-
gestellt wird. Daher sollte der Wahlbrief spätestens drei Werk-
tage vor der Wahl (Donnerstag, den 10.03.2016), bei entfernt
liegenden Orten noch früher bei der Deutschen Post AG einge-
liefert werden. Wahlbriefe, die erst am Wahlwochenende in die
Briefkästen eingeworfen werden, werden nicht mehr rechtzei-
tig am Wahlsonntag zugestellt.
Fragen zu den Wahlen beantworten die Mitarbeiterinnen des
Wahlamtes im Bürgerbüro gerne persönlich im Rathaus, Kurze
Straße 33 in der Waiblinger Innenstadt, oder telefonisch von
Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter
der Servicehotline ( 07151/5001-2580). Per E-Mail ist das Wahl-
amt unter wahlen@waiblingen.de zu erreichen.
Auch im Bürgerbüro bekommen Sie zu den üblichen Öffnungs-
zeiten gerne Auskunft. Diese sind: montags, dienstags und frei-
tags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr, mittwochs von 7.30 Uhr bis
13.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis 18.30 Uhr und samstags
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Wahlaufruf und Hinweise der Landeswahllei-
terin zur Landtagswahl am 13. März 2016
Am Sonntag, dem 13. März 2016, findet die Wahl zum 16.
Landtag von Baden-Württemberg statt. Landeswahlleiterin
Christiane Friedrich appellierte an alle Wahlberechtigten in Ba-
den-Württemberg, von ihrem staatsbürgerlichen Recht, ihrem
Wahlrecht, Gebrauch zu machen und damit zu einer überzeu-
genden Wahlbeteiligung aktiv beizutragen. „Nur wer zur Wahl
geht, bestimmt mit, wer das Land Baden-Württemberg in den
nächsten fünf Jahren repräsentiert und regiert.“
Das sagte Landeswahlleiterin Christiane Friedrich am Montag,
dem 15. Februar 2016, in Stuttgart.
Es entspreche guter demokratischer Tradition, am Wahlsonntag
im Wahllokal zu wählen. Es bestehe aber auch die Möglichkeit,
seine Stimme per Briefwahl abzugeben.
Wichtig sei, in jedem Fall die Stimme abzugeben, so Friedrich.
Wahlberechtigte erhalten problemlos auf Antrag von ihrer zu-
ständigen Wohnortgemeinde Briefwahlunterlagen einschließlich
leicht verständlicher Hinweise zur Durchführung der Briefwahl.
Besonders wichtig ist, dass nach der Durchführung der Brief-
wahl die Wahlbriefe rechtzeitig, spätestens am Wahlsonntag,
dem 13. März 2016, 18:00 Uhr, bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Adresse vorliegen. Denn nur dann zählt
die Stimme mit. Soll der Wahlbrief mit der Post befördert wer-
den, wird den Briefwählern deshalb dessen möglichst frühzei-
tige Aufgabe bei der Post dringend empfohlen. Innerhalb des
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Bundesgebiets sollte er spätestens am 10. März 2016, bei ent-
fernter liegenden Orten noch früher aufgegeben werden. Spä-
ter sollten die Wahlbriefe unmittelbar bei der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Adresse abgegeben werden. Dies
teilte die Landeswahlleiterin anlässlich der bereits begonnenen
Ausgabe der Briefwahlunterlagen mit.

Die Landeswahlleiterin gab zur Landtagswahl folgende weitere
Hinweise:
1. Gewählt wird auf Grund von Wahlvorschlägen für die einzel-

nen Wahlkreise. Da in jedem der 70 Wahlkreise des Landes
andere Wahlvorschläge eingereicht und zugelassen wurden,
gibt es keinen landeseinheitlichen, sondern 70 unterschied-
liche Stimmzettel. Es gibt bei der Landtagswahl auch keine
Landeslisten von Parteien. Die für die Wahl insgesamt zuge-
lassenen 792 Wahlvorschläge der 22 Parteien und drei Ein-
zelbewerber sind in das Internetangebot des Innenministeri-
ums (www.im.baden-wuerttemberg.de) eingestellt.

2. Auf den Stimmzetteln sind die Parteien nach ihren Stimmen-
zahlen bei der letzten Landtagswahl, dann die weiteren Par-
teien in der alphabetischen Reihenfolge ihrer ausgeschriebe-
nen Parteinamen und abschließend die Wahlvorschläge für
Einzelbewerber aufgeführt. Die Wahlvorschläge sind landes-
weit einheitlich nummeriert.

3. In 186 landesweit ausgewählten Wahl- und Briefwahlbezir-
ken mit mindestens 500 Wahlberechtigten bzw. Wählern
wird wie bisher eine repräsentative Wahlstatistik durch-
geführt. Erhoben werden die Wahlbeteiligung und die
Stimmabgabe, jeweils nach dem Alter und Geschlecht der
Wahlberechtigten bzw. der Wähler. In den Auswahlbezir-
ken darf nur mit Stimmzetteln gewählt werden, die zusätz-
lich zum Inhalt des „normalen“ Stimmzettels einen Auf-
druck über die Altersgruppe und das Geschlecht enthalten.
Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen.
Einzelheiten enthält ein Merkblatt, das bei den Bürgermeis-
terämtern angefordert werden kann.

4. Wahlberechtigt sind nur Deutsche im Sinne von Artikel 116
Abs. 1 des Grundgesetzes, die am Wahltag
a) das 18. Lebensjahr vollendet haben,
b) seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg

ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung, haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten
und

c) nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Kein Wahlrecht besteht für im Ausland oder in einem an-
deren Bundesland, früher in Baden-Württemberg wohn-
hafte Personen. Auch Personen ohne deutsche Staats-
angehörigkeit sind nicht wahlberechtigt. Daher sind in
Baden-Württemberg lebende Staatsangehörige der anderen
Mitgliedstaaten der Europäischen Union – anders als bei Eu-
ropa- und Kommunalwahlen – bei der Landtagswahl nicht
wahlberechtigt.

5. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme, die für ei-
nen Wahlvorschlag abgegeben werden kann. Die Stimmab-
gabe erfasst auch einen von den Parteien nominierten Ersatz-
bewerber; dieser rückt bei einem späteren Ausscheiden des
gewählten Erstbewerbers aus dem Landtag an dessen Stelle.

6. Um jeden Zweifel auszuschließen, sollte bei der Stimmab-
gabe ein Kreuz (x) in den Kreis des Wahlvorschlags einge-
setzt werden, der die Stimme erhalten soll. Blinde oder
sehbehinderte Wähler können sich zur Kennzeichnung des
Stimmzettels auch einer Stimmzettelschablone bedienen.
Ebenso besteht für Wahlberechtigte, die nicht lesen können
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert
sind, ihre Stimme allein abzugeben, die Möglichkeit, sich bei
der Stimmabgabe der Hilfe einer Person ihres Vertrauens zu
bedienen. Dabei kann Hilfsperson auch ein vom Wähler be-
stimmtes Mitglied des Wahlvorstandes sein. Hilfeleistungen
sind auf eine rein „technische“, d.h. unterstützende Hilfe-

stellung beschränkt. Eine Hilfe beim Fassen des Willensent-
schlusses ist unzulässig.

Der Wahlvorschlag, für den die Stimme abgegeben wird, darf
nicht geändert werden, also auch nicht etwa durch Streichung
von Personen. Es dürfen auch keine Vorbehalte oder beleidi-
gende oder auf die Person der Wählerin oder des Wählers hin-
weisende Zusätze angefügt werden. Andernfalls ist die Stimme
ungültig. Der Stimmzettel ist bei der Urnenwahl in der Wahlzel-
le so zu falten, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist und
so in die Wahlurne zu werfen.

7. Für die Briefwahl sind bei dem für die Wohnung, bei meh-
reren Wohnungen bei dem für die Hauptwohnung zuständi-
gen Bürgermeisteramt schriftlich (auch per Fax bzw. E-Mail)
oder mündlich (nicht aber telefonisch) ein Wahlschein und die
Briefwahlunterlagen zu beantragen. Wer Briefwahlunterlagen
für eine andere Person beantragen oder abholen will, benö-
tigt hierzu eine schriftliche Vollmacht. Diese ist auch zwischen
Eheleuten und sonstigen Familienangehörigen erforderlich.
Briefwähler sollten die Hinweise in den Unterlagen sorgfältig
beachten. Insbesondere muss bei der Briefwahl die eidesstatt-
liche Versicherung über die persönliche Stimmabgabe unter-
schrieben werden; auch darf die eidesstattliche Versicherung
nicht vom Wahlschein getrennt werden.

8. In den Wahllokalen kann am Wahltag von 8:00 bis 18:00 Uhr
durchgehend gewählt werden, sofern nicht in Ausnahmefäl-
len eine kürzere Wahlzeit festgesetzt wurde.

9. Das vorläufige amtliche Ergebnis der Landtagswahl wird am
Abend des Wahltags von der Landeswahlleiterin auf der
Grundlage der Meldungen der Kreiswahlleitungen ermittelt.
Der Landeswahlausschuss stellt das endgültige Wahlergebnis
am 30. März 2016 fest.

10. Zur Sitzverteilung:
a) Das Land ist in 70 Wahlkreise eingeteilt.
b) In jedem dieser 70 Wahlkreise ist die Bewerberin oder der
Bewerber direkt gewählt, die oder der die meisten Stimmen
erhalten hat (Erstausteilung, Direktmandat).
c) Der Landtag von Baden-Württemberg hat mindestens
120 Sitze. Es müssen also noch weitere Sitze zugeteilt wer-
den.

Dabei wird wie folgt verfahren:

- Es wird nach dem Höchstzahlverfahren nach Sainte-Laguë/
Schepers auf Landesebene berechnet, wie viele Sitze den
einzelnen Parteien nach den von ihnen landesweit erreichten
Stimmenzahlen zustehen. Dabei bleiben die Parteien unbe-
rücksichtigt, die weniger als 5 % der im Land abgegebenen
gültigen Stimmen erreicht haben.

- Die danach den einzelnen Parteien zustehenden Sitze werden
nach dem Verfahren nach Sainte-Laguë/Schepers auf die Re-
gierungsbezirke weiterverteilt im Verhältnis der Stimmenzah-
len, die die Parteien dort erreicht haben.

- Diese Sitzzahlen werden mit den bei der Erstausteilung im Re-
gierungsbezirk erlangten Sitzzahlen verglichen.

- Stehen den Parteien in den Regierungsbezirken danach noch
weitere Sitze zu, werden sie den nicht direkt gewählten Be-
werbern dieser Parteien in der Reihenfolge der von ihnen im
Wahlkreis erreichten prozentualen Stimmenanteile zugeteilt
(Zweitausteilung, Zweitmandat).

- Hat eine Partei in einem Regierungsbezirk mehr Direktmanda-
te erlangt, als ihr nach dem Stimmenanteil dort zustehen, so
verbleiben ihr diese Mandate (Überhangmandate). Entspricht
dabei das Verhältnis der Sitzzahlen der Parteien nicht mehr
dem Verhältnis der Stimmenzahlen auf Regierungsbezirksebe-
ne, so werden den anderen Parteien weitere Sitze zugeteilt
(Ausgleichsmandate), bis die Sitzverteilung wieder dem Stim-
menanteil entspricht.

Die Ausgleichsmandate werden an die Bewerber wie bei der
Zweitausteilung vergeben.
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Landtagswahl am 13. März 2016

Wahltelefon des Wahlamts
Am 13. März 2016 findet die Landtagswahl 2016 in Baden-
Württemberg statt.
Für Fragen rund um die Wahl haben wir täglich außer samstags
und sonntags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr die Servicehotline
07151/5001-2580 eingerichtet
Selbstverständlich können Sie sich auch an die Mitarbeiterinnen
des Bürgerbüros wenden:
Stadt Waiblingen, Bürgerbüro
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
Tel. 07151/5001-2577, Fax 07151/5001-2589
e-Mail: wahlen@waiblingen.de
Persönlich sind wir im Wahlbüro für Sie zu folgenden Zeiten da:
Montags, dienstags und freitags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr,
mittwochs von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr,
donnerstags von 8.30 bis 18.30 Uhr,
samstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Schablonen für sehbehinderte und blinde
Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 16. Landtags von Baden-
Württemberg am 13. März 2016 sind alle Wahlberechtigten
zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhän-
gig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen
schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die
Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Der Stimmzettel wird in die Wahlschablone eingelegt. Die Fel-
der für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart.
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - eben-
falls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit
handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Auf-
sprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei
den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter Tele-
fon: 0761/36122 (Festnetznummer Deutsche Telekom).

"Wunder des Himmels -
Naturschönheiten bei Tag und Nacht"

Ausstellung des Bittenfelder Hobbyastronoms Albert Sciesielski

Nach der Ausstellungs-
eröffnung am 02. März
2016 mit Vortrag (Bericht
dazu im nächsten Mittei-
lungsblatt) sind nun die
schönsten Bilder von Al-
bert Sciesielski noch bis
Ende April im Rathaus zu
sehen. Er fotografiert seit
25 Jahren in Bittenfeld
den Himmel und die Sterne, aber auch Feuerwerk, Eiskristalle
oder die Natur im Wald. Seine Ausstattung ist sehr professio-
nell, das zeigen auch die Bilder, die er im Rathaus ausstellt.
Von irisierenden Wolken über Sonnenauf- und -untergänge,
Gewitter, und Polarlichter bis zu Nahaufnahmen von Planeten
und Kometen – mit seinem Blick aus Bittenfeld in den Himmel
verzaubert Albert Sciesielski die Betrachter seiner Bilder.
Wir freuen uns über Ihren Besuch der Ausstellung im
Bittenfelder Rathaus! Zu sehen ist sie während der Öff-
nungszeiten (Montag, Dienstag und Freitag von 8.30 bis
12.30 Uhr, Donnerstag 14.30 – 18.30 Uhr).

Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,
heute finden Sie alle druckfrisch das
neueste Exemplar des Bittenfelder
Mitteilungsblatts in Ihrem Briefkasten.
Freuen Sie sich auf aktuelle Infos aus
unserem Ort, Berichte, Termine, die
Rubrik „Kostenlos – nicht wertlos“,
Mitteilungen der Vereine und Kirchen
und vieles mehr.
Das Mitteilungsblatt ist für viele von
Ihnen jede Woche eine wichtige Infor-

mationsquelle, was sich in Bittenfeld alles tut – und das ist
eine ganze Menge!
Falls Sie das Bittenfelder Mitteilungsblatt noch nicht kennen,
bietet Ihnen der Verlag ein kostenloses vierwöchiges Probe-
abonnement an. Den Bestellschein finden Sie weiter hinten im
Mitteilungsblatt – einfach ausfüllen und künftig mitlesen und
informiert sein.
Liebe Grüße

Anja Wenninger
Ortsvorsteherin Bittenfeld

Offenes Bücherregal für Bittenfeld –
Neuigkeiten
Das offene Bücherregal in Bittenfeld
rückt näher – es haben sich einige
Ehrenamtliche gefunden, die sich
dafür engagieren möchten, dafür
herzlichen Dank! Bei einem ersten
Treffen in der nächsten Woche wird
besprochen, wie und wann es wei-
tergeht.
Bis dahin eine große Bitte: bitte
geben Sie noch keine Bücher im
Haus ELIM ab! Diese können dort
nicht gelagert werden und es
wird auch einige Regeln geben,
welche Bücher in das Bücherre-
gal gestellt werden dürfen.
Alle weiteren Infos finden Sie dann
hier im Mitteilungsblatt.
Vielen Dank für Ihre Geduld,
Ihre Ortschaftsverwaltung

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der
Stadt. E-Mail: anzeigen.71263@nussbaummedien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Abonnement und Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und
Bittenfelder Zehntscheuer).
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Für ein gutes
Miteinander in
der Natur!

Der Waiblinger Förster, die
Bittenfelder Jäger und die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
bitten alle, die mit Hund und / oder
Pferd im Wald und auf den Feldern
unterwegs sind, Folgendes zu
beachten – für ein gutes
Miteinander in der Natur…
Für Fragen stehen wir gerne zur
Verfügung!

Grundsätzlich gilt: Wer den Wald
betritt, hat sich so zu verhalten, dass
die Lebensgemeinschaft Wald nicht
gestört wird (§37 Landeswaldgesetz).
Deshalb:

- Das Wild braucht seine Ruhezeiten,
vor allem im Frühjahr, wenn der
Nachwuchs da ist. Hunde gehören auf
jeden Fall an die Leine! Bitte
spätabends oder frühmorgens
besonders Rücksicht nehmen.

- Reiten und Gehen bitte nur auf
befestigten Fahrwegen, keine Trampel-
pfade oder Wildwechsel benutzen - das
Wild braucht Ruhezonen!

- Pferde bitte nahe den Wegrändern
bewegen (damit die Pferdeäpfel nicht
auf der Wegmitte liegen)

- Appell an die Hundemenschen: bitte
Hundekot einsammeln, aber auf keinen
Fall die Tüten in der Gegend liegen
lassen!

Bilder: Albert Sciesielski
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Kostenlos – nicht wertlos
Unter diesem Motto können
Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu schade
zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Möbel (Schrän-
ke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige Elektrogeräte,
Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, Geschirr und vie-
les mehr. Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben
ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Zimmer 3 ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

……………………….............✂.........................................
An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr.3
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kostenlos
an:

……………........................................................…………...

…………….....................................................…………......

…………….....................................................…………......

Meine Telefonnummer:………………………..
Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

………………………...........................................................

Vorname und Name:……………………….........

Straße und Ort:……………………….........

Postleitzahl und Ort:…………………….........

BITTE HIER AUSSCHNEIDEN

……………………….............✂.........................................

Folgende gebrauchsfähigen Gegenstände werden
kostenlos angeboten:
-3 Federbetten (135x200)
-2 Federkissen (80x80)
-3Federkissen (40x80), Tel.: 41172

Obstbaumpflanzaktion 2016 - Jetzt anmelden!
Die Stadt Waiblingen bietet im Rahmen des Förderpro-
gramms "Biotop-Vernetzung" allen Interessierten die
Möglichkeit, heimische Obstbaum-Hochstämme vergüns-
tigt zu erhalten.
Eigentümer von Streuobstwiesen auf Waiblinger Markung kön-
nen sich beim Obstbaumhochstamm-Projekt beteiligen. Sie
erhalten zweimal jährlich bis zu fünf Obstbaum-Hochstämme
ihrer Wahl aus den vorgegebenen Sorten.
Das Grundstück muss außerhalb der Bebauung liegen. Es darf
also kein Hausgarten sein. Der Grundstücks-Eigentümer ver-
pflichtet sich durch seinen Antrag, die Anpflanzungen zu erhal-
ten und zu pflegen.
Der Bestellantrag ist im Internet unter www.waiblingen.de/
de/Die-Stadt/Aktuelles/Veranstaltungskalender, bei der Abt.
Umwelt (Tel: 07151 5001-3261) sowie bei allen Ortschaftsver-
waltungen erhältlich und dort auch wieder abzugeben. Dem
Antrag entnehmen Sie bitte die zur Verfügung stehenden Obst-
baumsorten.
Die bestellten Bäume können dann am
11./12. März 2016 (Antragsabgabe bis 4. März 2016)
bei der im Antrag angegeben Baumschule abgeholt werden.

Antrag zurück an: Stadt Waiblingen – Abt. Umwelt – Kurze Straße 24, 71332 Waiblingen
Fax: 07151 5001-3219

Bestellung Obstbaumhochstämme 2016

Antragsteller: Tel:

Anschrift:

Gemarkung / Gewann / Flst.Nr.

Hiermit bestelle ich verbindlich folgende Bäume: ___________________________ (Unterschrift)

 Sie erhalten bis zu 5 Bäume. Unkostenbeitrag pro Baum 14,00 €

Äpfel An-
zahl Birnen An-

zahl Pflaumen An-
zahl

Alkmene Alexander Lucas Bühler Frühzwetschge
Ananasrenette Bayrische Weinbirne Cacaks Beste
Berner Rosenapfel Bunte Juli Ersinger Frühzwetschge
Bittenfelder Champagner Bratbirne Graf Althans
Börtl. Weinapfel Clapps Liebling Große Grüne Reneklode
Brettacher Conference Hanita
Engelsberger Egnacher Mostbirne Hauszwetschge
Geheimrat Oldenburg Gelbmöstler Hermann
Gehrers Rambur Gellerts Butterbirne Italienische Zwetschge
Gelber Boskoop Gräfin von Paris Jojo
Gewürzluiken Grüne Jagdbirne Königin Viktoria
Glockenapfel Gute Luise Nancy Mirabelle
Goldparmäne Köstliche aus Charneu Ontariopflaume
Goldrenette a. Blenheim Metzer Bratbirne Oullins
Gravensteiner Oberöster. Weinbirne President
Gr. Rheinischer Bohnapfel Palmischbirne The Czar
Hauxapfel Schweizer Wasserbirne Valjevka
Jakob Fischer Stuttgarter Geißhirtle Wangenheims

FrühzwetschgeKaiser Wilhelm Vereinsdechantsbirne
Kardinal Bea Williams Christbirne QuittenKlarapfel KirschenMaunzenapfel Konstantinopler Apfelquitte
Melrose Basler Adlerkirsche Portugiesische Birnenquitte
Öhringer Butstreifling Beutelspacher Rexelle
Ontarioapfel Burlat Ronda
Pinova Büttners. Knorpelkirsche Vranja
Piros Frühe rote Meckenheimer
Rebella Große Prinzessinkirsche
Relinda Gr. Schw. Knorpelkirsche  Bitte Abholtermine 2016

beachten!!
(Antragsteller werden nicht mehr
gesondert informiert!)

Freitag, 11. März 8°° - 18°°
Samstag, 12. März 8°° - 14°°

Garten-Baumschule Müller
Steinheimer Straße 70
71642 Ludwigsburg –

Poppenweiler
Tel: 07144 5577

Remo Hedelfinger Riesenkirsche
Resi Lapins
Retina Morellenfeuer
Rewena Regina
Rhein. Winterrambour Sam
Rote Sternrenette Schneiders späte

KnorpelkirscheRoter Berlepsch
Roter Boskoop Star
Schweitzers Krummstiel Sunburst
Schweizer Orangenapfel Unterländer
Topaz Van
Welschiesner Dollenseppler
Zabergäu Renette Dönnissens Gelbe

KnorpelkirscheZuccalmaglios Renette

Gesamtbetrag: _______________ EURO

G
ed
ru
ck
ta
uf
10
0
%
R
ec
yc
lin
gp
ap
ie
r.

Mach mit bei der größten Klimaschutzaktion der Erde.
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Dienstleistungen und Kontaktdaten der An-
sprechpartnerinnen der Ortschaftsverwaltung
Bittenfeld (Rathaus Bittenfeld, Schulstraße 3)

Ihre Ortschaftsverwaltung bietet Ihnen Bürgerservice di-
rekt vor der Haustüre – unsere Leistungen im Überblick:
Rathaus Bittenfeld Tel.: 07146/8747-0

E-Mail:
rathaus-bittenfeld@waiblingen.de
Fax: 07146/874747

Ortsvorsteherin
Frau Anja Wenninger

Tel.: 07146/8747-0
E-Mail:
anja.wenninger@waiblingen.de

Frau Ines Eisenmann
Standesamt
Friedhofswesen
Raumbelegung Rathaus und
Gemeindehalle
Gestattungen
Veranstaltungstermine
Jubiläen

Tel.: 07146/8747-19
E-Mail:
ines.eisenmann@waiblingen.de

Frau Sabine Klenk
Mitteilungsblatt
Fundsachen
Verpachtungen
Geburtstage
Kasse/Zahlstelle
Anträge Sozialwesen

Tel.: 07146/8747-11
E-Mail:
sabine.klenk@waiblingen.de

Frau Isabel Wollny
Bürgerbüro: Personalausweis,
Reisepass und Kinderausweis
An-, Ab- und Ummeldungen
Führerscheinanträge und Um-
tausch in den Kartenführer-
schein Polizeiliches Führungs-
zeugnis
Fischerei- und Jagdscheine
Waffenscheine
Landesfamilienpass
Gewerbeanmeldungen, -um-
meldungen und -abmeldungen
Bitte beachten Sie, dass bei der
Beantragung von Personalaus-
weisen und Reisepässen die Be-
arbeitungsdauer ca. 20 bis 30
Minuten beträgt.

Tel.: 07146/8747-16
E-Mail:
isabel.wollny@waiblingen.de

Beiträge Mitteilungsblatt E-Mail: mitteilungsblatt-bitten-
feld@waiblingen.de

Unsere Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Freitag: 8:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 14:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch geschlossen.

Containerstandorte sind keine Müllkippen!
Ein leidiges Problem ist, dass Containerstandorte zunehmend
als Müllkippen missbraucht werden. Werden Müllsünder er-
wischt, die neben den Containern Müll, Papier, Kartonagen,
Flaschen oder andere Dinge abstellen, wird ein Bußgeld fällig.
Mancher wird auch zum Müllsünder, ohne sich etwas Böses da-
bei zu denken. Wenn der Papiercontainer voll ist, wird beispiels-
weise einfach Papier daneben gestellt. Dies ist jedoch verboten.
Hier sollte einfach der nächste Container angefahren werden.
Nach dem Gesetz ist sogar zumutbar, dass Papier und Flaschen
wieder mit nach Hause genommen werden müssen, wenn die
Container einmal voll sind.
Volle Container können Sie unter der Telefon-Nr. 07151/501-
9535 oder 9538 bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Rems-
Murr-Kreises melden.

Wir bitten um Beachtung der Vorschriften und Sauberhaltung
der Containerstandplätze.
An Container-Standorten – Einwurfzeiten beachten!
In alle Container dürfen die Wertstoffe, auch Papier, nur werk-
tags zwischen 8 und 20 Uhr eingeworfen werden. Wer Flaschen
oder Papier mit dem Auto anliefert, muss den Motor abstellen
und das Radio abschalten.

Terminhinweis
Der Brunch der Mosthexen am 06.03.2016 ist eine vereinsin-
terne Veranstaltung.

Stellenausschreibung

Beim Haus der Stadtgeschichte (Fachbereich Kultur und
Sport, Abteilung Stadtgeschichte, Museum und Stadtarchiv)
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt vier Stellen als

Aufsicht
zu besetzen.
Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung.
Die Arbeitszeit wird nach einem Dienstplan eingeteilt und
richtet sich nach den Öffnungszeiten des Museums (diens-
tags bis sonntags 11.00 bis 18:00 Uhr).
Zu den Aufgaben gehören insbesondere die Betreuung der
Besucher sowie die Sicherung der Exponate und die Überwa-
chung der Ausstellungsräume.
Wir wünschen uns für diese verantwortungsvolle Tätigkeit
engagierte und teamfähige Persönlichkeiten, die ein freund-
liches und hilfsbereites Auftreten mitbringen. Interesse an
der Stadtgeschichte sollte vorhanden sein.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich
bitte bis zum 11.03.2016 vorzugsweise über unser Online-
Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/
Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Kurz-
bewerbung (Anschreiben und Lebenslauf) an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 71328 Waib-
lingen. Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Frau Braun-
miller (Abteilung Stadtgeschichte, Museum und Stadtarchiv)
unter Tel: 07151/5001-1718 oder bei Frau Wahl (Abteilung
Personal) unter Tel.: 07151/5001-2146.
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.
Bei Interesse richten Sie Ihre schriftliche Kurzbewerbung bit-
te an die Personalabteilung.

Ortsbücherei
Neues aus der Ortsbücherei
Eine neue Sendung mit Kinderbüchern ist eingetroffen. Hier
eine kleine Auswahl:

Scherz, Oliver:Als das Faultier mit seinem Baum ver-
schwand. In einem fernen Land hängt im Urwald ein Faultier
an seinem Baum. Es reist um die halbe Welt, weil es sich niemals
von seinem Baum trennt. Nicht mal, als der längst zum Stuhl
geworden ist. Nur Paul bemerkt, dass das Faultier traurig ist ...
Ab 4. J.

Boie, Kirsten:Abenteuer im Möwenweg - Wir feiern ein
Fest.Im Möwenweg wird ja immer lustig gefeiert, aber beim
großen Fest im Ort trauen Tara und die anderen Kinder aus dem
Möwenweg ihren Augen kaum... - Eine fröhliche Geschichte für
Lesestarter ab 6/7 J.
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Crisp, Dan: Party im Zoo.Der Zoowärter schläft und das ist die
Gelegenheit für den Oktopus ihm mit seinen langen Tentakeln
den Schlüsselbund vom Schreibtisch zu stibitzen. Es beginnt
eine tolle Party, bis das Stinktier einen Pups von sich gibt. Ab
4. J.

Damm, Antje:Kleines Afrika. Die weite Welt möchte Frida
sehen, in Afrika auf einem Elefanten reiten. Davon träumt sie
und macht sich auf den Weg, quer durch die Stadt, immer nach
Süden, denn dort liegt ja Afrika. Ab 7J.

Bertram, Rüdiger: Coolman und ich. Chaos beim Schulaus-
flug. Kai macht mit seiner Klasse einen Ausflug ins Museum.
Den Spaß will sich COOLMAN nicht entgehen lassen, denn dort
gibt es viele tolle Dinge zu sehen. Ab 6 J.

Wilke, Jutta: Prinzessin Elli macht, was sie will. Prinzessin
Elli will lieber Gärtnerin oder Köchin werden als Königin. Der
König ist stinksauer und will ein Machtwort sprechen, doch sein
Zepter ist verschwunden! Nun braucht er dringend Ellis Hilfe ...
Eine lustige Prinzessinnengeschichte ab 6 J.

Weitere Bilderbücher, Sachbücher und Bücher zum Selberlesen
findet Ihr in der Ortsbücherei.
Die Öffnungszeiten der Ortsbücherei: Dienstag: 10-12 Uhr

Donnerstag: 15-18 Uhr

Jugendtreff Bittenfeld

Unsere Öffnungszeiten:
Mo 16-20 Uhr
Di geschlossen (sind im Jugendtreff Hohenacker!)
Do 17-21 Uhr
Fr 17-22 Uhr

Stadtseniorenrat

Altersgerecht und selbständig wohnen

Vortrag über Möglichkeiten zur Wohnungsanpassung im
Alter

Rüdiger
Deike

Selbständiges Wohnen in der eigenen Wohnung
bis ins hohe Alter ist der Wunsch der meisten Men-
schen. Es kann aber plötzlich oder auch schleichend
eine Einschränkung in der Mobilität eintreten und
die Wohnung ist nicht barrierefrei, was tun?
Die Stadt Waiblingen kann durch ihre zertifizier-
ten Wohnberater zur Wohnungsanpassung indi-
viduelle Lösungen für das persönliche Wohnen
daheim anbieten. Die Beratungen sind neutral
und kostenfrei.

Seit 2009 hat sich Rüdiger Deike, Architekt i. R., als ehrenamt-
licher Wohnberater des Stadtseniorenrats Waiblingen mit die-
sem Thema auseinander gesetzt und berät praxisbezogen Be-
troffene und Angehörige. Seine Erfahrungen und praktischen
Umsetzungen werden im Vortrag dargestellt.

Dabei werden Themen behandelt wie:
• Wann und wo sollte man sich über Wohnberatungsmöglichkei-

ten informieren?
• Wie können Hindernisse und Gefahrenquellen vermieden oder

beseitigt werden?
• Welche Hilfsmittel können den Alltag erleichtern?
• Welche Umbaumaßnahmen können sinnvoll sein?
• Welche Zuschüsse gibt es?
• Was sind Service-Plus Betriebe?
• Wohnungen mit AAL –Technik, was ist das?
• Welche Alternativen sind möglich?
Fragen zu diesen komplexen Themen werden gern beantwor-
tet. Termin: Donnerstag, 10. März 2016 – Beginn 19:00 Uhr
Ort: Korber Höhe Waiblingen, im Höher-Treff (über dem China-
Restaurant) Eintritt ist frei.

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse
an:

WORKSHOPS für Kinder
Abenteuer mit der Raumzeitmaschine (für Kinder von
8 - 13 Jahren) Sa. 12.03.2016, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen,
Kunstschule, Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung: David
Klopp, Kursnr.: K6.
Herzlich Willkommen in der Welt der unbegrenzten Möglichkei-
ten! In diesem Zeichen- und Malworkshop entwickeln wir eine
eigene Bilderbuchgeschichte, die euch überall dort hinführt wo
ihr hinreisen möchtet. Die selbst gestalteten Reiseerlebnisse
könnt ihr am Ende des Kurses in Form eines Leporellofaltbuches
mit nach Hause nehmen.
Trickfilm „Ostern“ (für Kinder ab 7 Jahren)
Sa. 19.03.2016, 10.00-13.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,

Gebühr: Euro 25,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Baumeister,
Kursnr.:K7.
Bald ist Ostern und ihr habt noch keine kleine Überraschung für
eure Freunde, Bekannten und Verwandten? An diesem Sams-
tag stellen wir einen kurzen kreativen Ostergruß -Trickfilm her
und überraschen alle damit!
Orchester aus Papier(für Kinder von 6 bis 10 Jahren)
Sa. 19.03.2016, 11.45-13.15 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 11,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: K8. Instrumente aus Papier klingen ganz erstaunlich.
Wir bauen Trommeln, Rasseln, Tamburine, Blas- oder Streichin-
strumente. Am Ende haben wir ein außergewöhnliches Papier-
orchester, mit dem wir ein kleines Konzert einstudieren können.
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE im Rahmen der Aus-
stellung "Goya. Groteske und Karneval" in der Galerie
Stihl Waiblingen: Am Samstag mit Muse - Kunstgespräch
nicht nur für Senioren Sa.12.03.2016, 11.00-12.00 Uhr, Ga-
lerie Stihl Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 12, Gebühr: Euro
5,-, Leitung: Catharina Wittig, M. A. Kunsthistorikerin Goya-
von Schönheit und Schrecken. Die Technik der Radierung
(für Jugendliche und Erwachsene) Sa. 19.03.2016, 11.00-
18.00 Uhr und So. 20.03.2016, 10.00-17.00 Uhr, Gebühr:Euro
97,- (inkl. Führung, zzgl. Material nach Verbrauch), Leitung:
Albrecht Weckmann (freischaffender Künstler, Kunst- und Mu-
seumspädagoge), Kursnr.: JE9.
Die Galerie Stihl Waiblingen zeigt Goyas Radierungen. Ab 1798
entstanden in vier Zyklen meisterhafte Grafiken, die von der
Schönheit und den Schrecken des menschlichen Daseins be-
richten. Goya revolutionierte und verfeinerte die Technik des
Radierens. Wir verschaffen uns mit einem Besuch der Ausstel-
lung einen Überblick über Goyas Bildergeschichten. Im Work-
shop werden wir auf den Spuren Goyas mit den Verfahren der
Linienätzung und Aquatinta eigene Grafiken entwickeln.

WORKSHOPS IN DEN OSTERFERIEN für Kinder und
Jugendliche

Tiere filzen fürs Osternest (für Kinder ab 8 Jahren)
Do. 24.03.2016, 10.00-13.00 Uhr, Kernen-Rom., Alte Schule,
Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Annette Lederer,
Kursnr.:F3. Hasen, Küken, Eier oder Schmetterlinge – wir filzen
die unterschiedlichsten Tiere. Sie schmücken unser Zimmer oder
verstecken sich im Osternest im Garten.
Textil-Labor (für Jugendliche ab 12 Jahren)
Do. 24.03.2016, 09.00 - 14.00 Uhr,Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 35,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Baumeister,
Kursnr.: JU2. Heute peppen wir unsere T-Shirts, Stofftaschen,
Röcke etc. auf. Wir können uns tolle Stoffprint Stempel ma-
chen, mit Schablonen arbeiten, Lavendeldruck und Acryldruck
ausprobieren, einfache Motive sticken, Plusterfarbe testen und
mit Folien arbeiten.
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Bitte T-Shirts, Taschen oder was auch immer ihr bedrucken
wollt, mitbringen.
Alles geritzt (für Kinder ab 7 Jahren) Di. 29.03.2016, 14.00-
17.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 21,- (inkl.
Führung und Material), Kursnr.:F4.
Die Technik, die Goya bei den Bildern der Ausstellung in der
Galerie Stihl Waiblingen angewandt hat, ist die Radierung – ein
spezielles Druckverfahren. Nachdem wir uns die Besonderhei-
ten dieser Drucke angeschaut haben, machen wir uns selbst
ans Werk. Wir arbeiten mit der Radiernadel auf einer Platte und
lassen unser eigenes tolles Druckbild entstehen.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen
unter: www.kunstschule-rems.de ,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail:
kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Familienbildungsstätte

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem
Hauptprogramm oder auf unserer Homepage. Anmel-
dungen sind direkt über unsere Homepage www.fbs-
waiblingen.de, per Mail: info@fbs-waiblingen.de, per
Post, Fax: 07151/98224-8927 oder Telefon 07151/98224-
8920/8921/8922 möglich. Zu allen unseren Veranstal-
tungen und Kursen ist eine Anmeldung erforderlich. Die
Kursgebühren erfragen Sie bitte bei der Anmeldung.
Neu: Nähtreff - auf jede Frage eine Antwort
Sonja Kämpf
80005
Di 8.3., 19.30–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Qi Gong - der Weg zur eigenen Mitte -
Leyla Wagner
53017b
Mi 9.3.–20.7., 17×, 16.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Chemie für Kinder: Kriminaltechnik
für Kinder von 9-12 Jahren
Annette Capudi
40000
Sa 12.3., 10.00–13.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Lach-Yoga
für Kinder von 7-11 Jahren in Begleitung Erwachsener
Claudia Parisi
46007
Sa 12.3., 15.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Mode made in Strümpfelbach - die Firma Dannenmann-
Pure
Petra Dannenmann
14003
Fr 18.3., 18.00–19.00 Uhr
Treffpunkt: Fa. Dannenmann-Pure, 71384 Weinstadt, Hauptstr.
112
"Nun will der Lenz uns grüßen ..."
Frühlingsgedanken auf dem Turm
Gerhard Greiner
14000
Fr 18.3., 19.00–20.30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Hochwachtturm, Waiblingen,
Am Stadtgraben
Osterkerze gestalten
für Kinder ab 3 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Elke Mayer
48031a
Sa 19.3., 14.00–16.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Schulnachrichten

Schillerschule Bittenfeld

20 Jahre Förderverein Schillerschule Bittenfeld
Das ganze Team der Schillerschule ist dankbar, dass wir den Lu-
xus eines Fördervereins besitzen, der uns all die Jahre hindurch
engagiert unterstützt.
Viele Anschaffungen und Aktionen wären nicht möglich gewe-
sen ohne den Rückhalt des Fördervereins.
Ehrenamtliches Engagement wird – sicher auch von uns - im
Alltag leider oft zu wenig gewürdigt.
Daher möchte ich dieses bemerkenswerte Jubiläum zum Anlass
nehmen um mich bei all den fleißigen, unermüdlichen Helfern
von Herzen bedanken.
Heike Wida
Rektorin

Friedensschule Neustadt

DAS ERWARTET ALLE INTERESSIERTEN
SCHÜLER UND ELTERN DER 4. KLASSEN:

 Eltern als Experten zum Gespräch und
interessanten Erfahrungsaustausch

 Erkundung und Kennenlernen der einzelnen
Fachbereiche der Schule

 Verschiedene Angebote im Hauptbau
 Spannendes rund ums „Backhäusle“
 Kennenlernen des Freizeitbereichs
 Vielfältige Angebote rund um das Lernen
und Erleben in unserer Schule (Tanz,
Sprachen, Technik und
Naturwissenschaften …)

 Kaffee und Kuchen als Stärkung

TAG DER OFFENEN SCHULE
FREITAG, 11. März 2016
14.00 – 16.00 Uhr Friedensschule Neustadt

Gemeinsamer Auftakt in der Aula (Hauptbau)

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.
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Kindergartennachrichten

Kindergarten Schillerstraße

Kirchliche Nachrichten

Evangelisches Pfarramt Bittenfeld

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
www.bittenfelder.com/ulrichskirche/

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Wochenspruch für die Woche vom 6.-12. März 2016
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Donnerstag, 3. März 2016
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Haus Elim, Thema: Die
Montagsmaler
19.30 Uhr Ökum. Abend zu Bibelteilen in der Neuapostoli-
schen Kirche

Freitag, 4. März 2016
9.45 Uhr Ökum. Krabbelgruppe Krabbabbels im Konrad-Berin-
ger-Haus,Kontakt: Vanessa Kühnert (0174-9247936)
19.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in der
Kath. Kirche St. Martin (s. ökum. Nachrichten)

Samstag, 5. März 2016
Die Jungschargruppen nehmen am ejw-Jungschartag in Win-
nenden teil.
15.00 Uhr Kirchliche Trauung des Brautpaars Anja Reidl,
geb. Haas und Marco Reidl (Pfarrer Dr. Finnern, Organistin: Frau
Prestandrea, Mesnerin: Frau Lukert)

Sonntag, 6. März 2016
10.00 Uhr 1. Konfirmationsgottesdienst, mitgestaltet vom
Musikverein (Pfarrer Dr. Finnern, KGR: Frau Hornberger, Musik:
Musikverein, Mesnerin: Frau Lukert), Kinderkirche parallel im
Kindergarten
Das Opfer ist je zur Hälfte für die eigene Gemeinde und das
Projekt der Konfirmanden bestimmt.

Montag, 7. März 2016
16.00 Uhr Ökum. Eltern-Kind-Gruppe „Spielmäuse“ im Kon-
rad-Beringer-Haus, Kontakt: Kathleen Renz (878330)
Die Chorprobe von Vocation ist erst wieder nach den Osterfe-
rien.

Dienstag, 8. März 2016
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt nach
Absprache, Kontakt: Martina Wittemann (07195-2091327),
Lisa Höger (07144-327319)
9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe „Seepferdchen“ im Konrad-
Beringer-Haus, Kontakt: Jasmin Randi (0157-53306907), Antje
Hirner (0174-2107842)
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 9. März 2016
19.00 Uhr Trainee-Treffen im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Ökum. Männergruppe Mannschaft im Konrad-
Beringer-Haus

Donnerstag, 10. März 2016
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Haus Elim, Thema: Die
Montagsmaler
19.30 Uhr Ökum. Abend zu Bibelteilen im Konrad-Beringer-
Haus, Thema: Menschen in der Bibel

Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che - die Kontaktpersonen ersehen Sie auf unserer Homepage,
gerne können Sie auch direkt Kontakt aufnehmen:
Hauskreis Claudia u. Friedemann Hörer, Tel. 288521,
Hauskreis Esther Weidner-Frevel, Tel. 8891267.

Konfirmandenjahr 2016/2017
Die Anmeldung für die Konfirmanden des neuen Jahrgangs
ist am Donnerstag, 21. April 2016, von 20.00-21.30 Uhr im
Konrad-Beringer-Haus. Die Anmeldung betrifft die Schülerin-
nen und Schüler der 7. Klasse. Die beiden Konfirmationen sind
am Sonntag, 7. und 14. Mai 2017.
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DIE KIRCHENMÄUSE LADEN DICH HERZLICH EIN:
zum ökumenischen Gottesdienst

für Kinder, Eltern, Geschwister, Großeltern...

Montag, 21. März 2016 um 17:00 Uhr
in der evangelischen Ulrichskirche

Brot und Wein für alle Freunde

Das Kirchenkino
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Bittenfeld prä-
sentiert:
Freitag, 11. März 2016 um

19 Uhr im KBH
Themenabend

Kirche oder Sekte?
Was ist eine Sekte? Warum
haben Sekten Zulauf? Können
Sekten gefährlich sein? Wie

viel „Kirche“ steckt in Sekten – und wie viel „Sekte“ in (unse-
rer?) Kirche?
Zur Einführung zeigen wir einen Spielfilm (ca. 90 min, FSK ab
12), der sich an Aussteigerberichten von ehemaligen Scientolo-
gy-Mitgliedern anlehnt. Der Film erzählt, wie das Ehepaar Gine
und Frank Reiners (Silke Bodenbender, Felix Klare) in Scientolo-
gy seine geistliche Heimat findet. Als Frank sich aber zum Aus-
stieg entschließt, entbrennt ein heftiger Kampf um das Sorge-
recht der gemeinsamen Tochter... Aus Angst vor Scientology
unter einem Decknamen verfilmt führte dieser Film aus dem
Jahr 2010 nach seiner Ausstrahlung zu heftigen Diskussionen.
Ende ca. 22.00 Uhr, Eintritt frei

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath. Kirchengemeinde

Ökum. Gottesdienst zum
Weltgebetstag (WGT) der Frauen

Freitag 4. März 2016 um 19.30 Uhr
in der kath. Kirche St. Martin

Die Gottesdienstordnung für den WGT 2016
kommt von Frauen aus Kuba und lautet:

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Das Bittenfelder Vorbereitungsteam freut sich, wenn SIE sich

einladen lassen und wir gemeinsam mit Ihnen diesen besonderen
Gottesdienst feiern können.

Im Anschluss an den Gottesdienst ist noch Zeit für Gespräche bei
Kaffee, Tee und landestypischem Gebäck.

Krabbelgruppe Mäusenest im Martinussaal
Klein lernt von Groß: Gemischte Krabbelgruppe in
Bittenfeld
Die Krabbelgruppe „Mäusenest“ für Kinder von 9 Monaten
bis 3 Jahren trifft sich einmal in der Woche im Martinussaal.
Auf dem Programm steht: Gemeinsam Lieder singen, bas-
teln, Ausflüge machen, mit den Kindern spielen, tanzen, Mu-
sik machen, Geburtstag feiern und vieles mehr.
Dabei lernen die Kleinen von den Großen und die Großen
durch den Umgang mit den Kleinen.
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Dienstag von 9.30 bis
11 Uhr im Martinussaal, Am Lenbächle 11.
Wer sich dafür interessiert: „Mäuse“ schnappen und vorbei-
kommen! Infos: Stefanie Conti, Tel. 41597

Ökum. FrauenOase
Wir laden herzlich ein

am Montag 14. März, 15.30 Uhr im Martinussaal zu
„F.I.T. - Frauen – Impulse - Tischgespräche“

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr
Donnerstag, 3. März 2016
19.30 Uhr ökum. Bibelteilen in der Neuapostolischen Kirche
Freitag, 4. März 2016
14.00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde im Marti-
nussaal
19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag in der kath. Kirche
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ – die Liturgie
stammt von Frauen aus Kuba. Im Anschluss lädt das Weltge-
betstagsteam zum gemütlichen Beisammensein in den Marti-
nussaal ein.
Verkauft werden fair gehandelte Waren der Dritten Welt.
Samstag, 5. März 2016
13.30 Uhr Actionnachmittag für Erstkommunionkinder
im Gemeindesaal Schwaikheim
Sonntag, 6. März 2016
10.30 Uhr Familiengottesdienst „Barmherziger Samari-
ter“ mit einem Spiel der Kinder und Gewandübergabe an
die Erstkommunionkinder
Im Anschluss werden fair gehandelte Waren der Dritten
Welt verkauft.
Dienstag, 8. März 2016
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mäusenest“ im Martinussaal
19.30 Uhr Kirchenchor im Martinussaal
Donnerstag, 10. März 2016
19.00 Uhr Ortsausschuss im Martinussaal
19.30 Uhr ökum. Bibelteilen im Konrad-Beringer-Haus
Freitag, 11. März 2016
14.00 Uhr Erstkommunion-Gruppenstunde im Marti-
nussaal
Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag, 4.3. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 6.3. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließendem
Solidaritätsessen
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Freizeiten für Kinder und Jugendliche
JUKK|S-Kinderwochenende, 22.-24.04.2016
für 8- bis 12-Jährige in Erlach
Ein Wochenende ohne Mama und Papa mit viel Spaß und Ac-
tion.
Teilnehmerbeitrag: 32 € (JUKK|S-Mitglieder 30 €).

Kinderwochenende des Zeltlagerteams, 18. - 20.03.2016
für 6- bis 12-Jährige in Erlach
Ein Wochenende mit tollem Programm, Freunden, Spiel und
Spaß.
Teilnehmerbeitrag: 25 €. Infos unter www.zeltlagerteam.org

JUKK|S-Pfingstfreizeit, 15. - 22.5.2016
für 13- bis 17-Jährige im Lechtal
Eine Woche mit Raften, Canyoning, Klettern und Relaxen. Teil-
nehmerbetrag: 320 € (JUKK|S-Mitglieder 310 €).

JUKK|S-Sommerfreizeit, 27.8.- 6.9.2016
für 9- bis 15-Jährige in Strümpfelbrunn
Elf geniale Tage mit Geländespiele am Tag und in der Nacht,
mobilen Seilaufbauten, Wasserrutsche, Sporttag, Casinoabend
mit Cocktails, Wettabend und Workshoptag.
Teilnehmerbeitrag: 345 € (Geschwisterkinder und JUKK|S-Mit-
glieder zahlen 335 €), bis zum 31.03. gibt es 20 € Frühbuch-
errabatt!

JUKK|S-Kinderfreizeit vom 5.-9.9.2016
für 7- bis 9-Jährige in Kaisersbach
Einsteigerfreizeit mit viel Spaß und Action.
Teilnehmerbeitrag: 75 € (JUKK|S-Mitglieder 70 €).
Weitere Infos unter www.jukks.de, im JUKK|S-Jugend-
büro unter 07195/ 979220 oder per Mail jugendbuero@
jukks.de. Gerne können an unseren Freizeiten auch Kin-
der und Jugendliche, die nicht aus dem Rems-Murr-Kreis
kommen, teilnehmen, allerdings erhalten wir für diese
keine Zuschüsse, so dass wir hier einen Aufschlag verlan-
gen müssen.

Neuapostolische Kirche

Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher:
Peter Lechner
Tel. 07151/ 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Donnerstag, 03. März 2016
19.30 Uhr - Ökumenisches Bibelteilen in der Neuapostolischen
Kirche

Samstag, 05. März 2016
10.15 Uhr – Orchesterprobe

Sonntag, 06. März 2016
09.30 Uhr – Gottesdienst

Dienstag, 08. März 2016
20.00 Uhr - Chorprobe

Mittwoch, 09. März 2016
20.00 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 13. März 2016
09.30 Uhr – Gottesdienst in Bittenfeld
09.30 Uhr – Seniorengottesdienst in Fellbach
09.30 Uhr – Musiksonntagschule in Korb

Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen!

Weitere Informationen über unsere Kirche finden Sie im Inter-
net unter www.nak-sued.de oder www.nak-stuttgart.de.

Evangelisch-methodistische Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151-52510, E-Mail: juergen.zipf@emk.de,
www.emk-hegnach.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung in Klammer gibt an, wo die Veranstaltung
stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 3. März
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20

Freitag, 4. März
15.30 Uhr Der starke Mädchenclub 2. - 7. Klasse (NR)

Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, 07146–20697
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)

Ansprechpartnerin: S. Spieth, 07151-3040096

Veranstaltungen zum Weltgebetstag:
19.30 Uhr ökumenischer Weltgebetstag in der

kath. Kirche Sankt Martin (Bittenfeld)
19.45 Uhr Ansingen (EmK HE)
20.00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag

in der Evang.- meth. Kirche Hegnach (HE)

Sonntag, 6. März
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst (HE)

mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule
10.00 Uhr Gottesdienst zum Diakoniefest

in der Bürgerhalle Hochberg

Montag, 7. März
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913

Dienstag, 8. März
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) -

gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326

9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+H. Burkhardt, 07151-51811

Mittwoch, 9. März
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330

Donnerstag, 10. März
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20

Vereinsnachrichten

Krankenpflegeverein

Einladung zur Mitgliederversammlung am 07. März 2016
Zur Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins Bitten-
feld e.V. am 07. März 2016 in der Zehntscheune, Bittenfeld,
Alemannenstraße 4, lade ich alle Mitglieder herzlich ein.
1. Vorstellung der neuen Vorsitzenden, Ortsvorsteherin Anja

Wenninger
2. Grußworte und aktuelle Infos (Christian Müller / Diakonie

Waiblingen, Yvette Umbach / Haus ELIM, Fritz Luithardt /
VdK, Rüdiger Deike / Stadtseniorenrat)
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3. Jahresberichte
a) des Vorstandes
b) Kassenbericht und Jahresrechnung
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge / Verschiedenes
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Auch Nichtmitglieder sind als Gäste herzlich willkommen!

Mit freundlichem Gruß
Anja Wenninger

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Generalversammlung TV Bittenfeld 1898 e. V.
Der TV Bittenfeld 1898 e. V. lädt alle Vereinsmitglieder zu seiner
diesjährigen Generalversammlung recht herzlich ein.
Die Generalversammlung findet statt am

Freitag, 04.03.2016, 19.30 Uhr
Im Vereinsheim des TV Bittenfeld,

Waiblingen-Bittenfeld, Schulstraße 29
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der Generalversammlung vom

13.02.2015
3. Berichte

3.1 Berichte des Vorstandes
3.2 Berichte der Kassenprüfer
3.3 Berichte der Abteilungen/Gruppen
3.4 Diskussion der Berichte

4. Feststellung der Anwesenheit
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen

6.1 Vorstand
6.1.1 Wahl des 1. Vorsitzenden (§ 9 Nr. 1.2 Ziffer g i. V. mit
§ 11 Nr. 1 der Satzung des TV Bittenfeld)
6.1.2 Wahl d. Finanzreferenten (§ 9 Nr. 1.2 Ziffer g i. V. mit
§ 11 Nr. 3 der Satzung des TV Bittenfeld)
6.1.3 Technischer Leiter
6.1.4 Schriftführer
6.1.5 Jugendleiter
6.2 Ausschuss
6.2.1 Abteilungs- und Gruppenleiter
6.2.2 Pressereferent/-in
6.2.3 Beisitzer
6.2.4 Kassenprüfer

7. Anträge
7.1 Anträge des Vorstandes
7.2 Anträge der Mitglieder: Anträge der Mitglieder müssen
bis spätestens 26.02.2016 schriftlich beim Ersten Vorsitzen-
den Achim Kraisel, Schillerstr. 55, 71336 Waiblingen, einge-
gangen sein.

8. Jahresplanung/Veranstaltungskalender 2015
9. Verschiedenes
Achim Kraisel
Erster Vorsitzender

Geschäftsstelle ist umgezogen

Ab Donnerstag 25.Februar 2016 bin ich in der Schulstraße 29 -
Nebeneingang vom Vereinsheim - in Bittenfeld zu den bekann-
ten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Ab 01. April 2016 gelten folgende Öffnungszeiten:
Montagvormittag von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstagvormittag von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Dienstag, Mittwoch und Freitag bin ich in unserem Büro der
TVB 1898 Handball GmbH & Co. KG in Waiblingen tätig und
dort von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr telefonisch zu erreichen unter
07151 - 50001762.

Tickets kaufen Sie weiterhin bequem über easyticket online-
auch mit print@home, telefonisch unter 0711 - 255 55 55 und
in allen easyticket - Vorverkaufsstellen.
Monika Heib
Organisation + Verwaltung
TVB 1898 Handball GmbH & Co. KG
Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.
07146 - 2818750 - moh@tvb1898.de

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
1. Mannschaft: TVB – TBV Lemgo 28:27
2. Mannschaft: SV Vaihingen - TVB 26:26
A-Jugend: SG Lauterstein - TVB 27:26
B1-Jugend: HSC Schmiden/Oeffingen - TVB 26:32
B2-Jugend: SV Fellbach – TVB 27:24
C1-Jugend: TVB – MTG Wangen 40:29

Die nächsten Heimspiele in der Gemeindehalle:
Samstag, 05.03.2016
2. Mannschaft: TVB – TV Flein 19:30 Uhr
Sonntag, 06.03.2016
A-Jugend: TVB – BBM Bietigheim 16:30 Uhr
B1-Jugend: TVB – SG Ottenheim/Altenheim 14:30 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele
Samstag, 05.03.2016
C1-Jugend: SG Untere Fils - TVB 12:00 Uhr

Württembergliga: SV Vaihingen - TV Bittenfeld 2
26:26 (9:12)

Unsere Jungs wussten allzu gut, wie Spiele gegen vermeintlich
leichte Gegner ausgehen können und waren auch gewarnt die
noch sieglosen Aufsteiger aus Vaihingen ins Spiel kommen zu
lassen. Doch in der Favoritenrolle fühlte sich der TVB bei dem
frei und unbelastet auftretenden Gastgeber nicht wohl. Zwar
ging es standesgemäß los und der TVB führte von Anfang an.
Allerdings gelang es nicht, sich weiter als drei Tore abzusetzen.
Als der SV Vaihingen in der 47. Minute der erste Ausgleich und
kurze Zeit später die allererste Führung gelang, tobte die Hal-
le. Der Gastgeber packte beim 26:24 sogar noch einen drauf.
Aber unsere Jungs zeigten Moral und glichen zwei Minuten vor
dem Ende wieder aus. Am kommenden Samstag hat man die
Gelegenheit es wieder besser zu machen. Da kommt der Tabel-
lenzwölfte aus Flein in die Gemeindehalle. Auch keine leichte
Aufgabe. Spielbeginn wie immer um 19:30 Uhr.

Männliche B-Jugend Bezirksliga
SV Fellbach - TV Bittenfeld 27:24 (16:12)
In der Anfangsphase agierte die Abwehr viel zu passiv und im An-
griff fand man kein Mittel gegen die sehr aggressive SV-Abwehr.
Infolge dessen lagen die Gastgeber bis Mitte der ersten Hälfte be-
reits deutlich in Front (4:11). Doch an diesem Tag wollten sich un-
sere Jungs nicht einfach so vorführen lassen. Durch sehenswerte
Angriffe konnte der TVB bis zur Pause auf vier Tore verkürzen.
Auch die Halbzeitpause konnte die blau-weiße Aufholjagd nicht
stoppen. In der 35. Minute erzielte die B2 den Ausgleich zum
18:18. Die Blau-Weißen ließen sich auch von den immer ruppi-
ger agierenden Fellbachern nicht irritieren und schafften sogar
eine Zwei-Tore-Führung (22:20). Doch der Gastgeber ließ sich
abschütteln und so ging es in die Schlussphase. Der große Ein-
satz, unserer Jungs wurde leider nicht belohnt. Am Ende musste
sich der TVB mit 27:24 geschlagen geben.
Das letzte Heimspiel dieser Saison findet am Samstag,
12.03.2016 um 15.00 Uhr in der Gemeindehalle gegen Weilim-
dorf/Feuerbach statt.
Das Team: Paul Ehmann (Tor), Yannick Wissmann, Florian
Kruck, Raphael Blum, Robin Lehmann, Tom Breternitz, David
Ristov, Tom Scholpp, Domenic Geyer, Jan Brudermüller, Quin-
ten Heinrich, Tim Groth



Nr. 9 · Donnerstag, 3. März 2016 17
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

C-Jugend Landesliga:
TV Bittenfeld - MTG Wangen 40:29 (20:12)
C1-Jugend überrennt im Spitzenspiel Wangen
"Spitzenreiter, Spitzenreiter, Hey! Hey!" hallte es nach dem
Schlusspfiff in der Bittenfelder Gemeindehalle, nachdem unsere
Jungs der C1 den bisherigen Tabellenführer deutlich schlugen.
In einem überragenden Spiel überrannten die Jungs aus Bitten-
feld den MTG Wangen/Allgäu förmlich und sicherten sich somit
das Ticket für das Landesliga Finale.
Die C-Jugend war super heiß auf das Spiel und sie führten zur
Pause bereits mit 20:12. Auch in der zweiten Spielhälfte war
man das überlegene Team. Eine wirklich starke Leistung der
TVB-Jungs. Nach dem Schlusspfiff gab es kein Halten mehr, der
Jubel war riesengroß. Beim gemeinsamen Abendessen feierte
man dann noch zusammen den Einzug ins Landesliga Finale!
Herzlichen Glückwunsch an das ganze Team!
Mannschaft: Hummel, Hamp; Frenz (3), Fröschle (8/4), Läpple
(4), Eberle, Kraatz (1), Beurer (8), Keil (5), Rögner (5), Luithardt,
Kleinknecht (1), Hoffmann (5), Siegle.

Musikverein Frei weg

Entscheidende Tage
Nutze Deine jungen Tage,
lerne zeitig, klüger sein.

Auf des Glückes großer Waage
steht die Zunge selten ein.

Du musst steigen oder sinken,
Du musst herrschen und gewinnen

oder dienen und verlieren,
leiden oder triumphieren,

Amboss oder Hammer sein!
Johann Wolfgang von Goethe

Eine neue Generation junger Menschen bereitet sich nun auf
einen Tag der Entscheidung vor. Für sie gilt es, ihren Platz in
ihrer Gemeinde und in der Gesellschaft zu bestimmen. Bei dem
feierlichen

Gottesdienstes zur Konfirmation
am 06. März 2016 um 10:00 Uhr

in der Ulrichskirche
wird die aktive Kapelle des Musikvereins „Frei weg!“ mit festli-
cher Musik für eine würdevolle Umrahmung sorgen. Wir wün-
schen den Konfirmanden alles Gute.
Für uns Musiker ist der Auftritt an der Konfirmation eine sehr
schöne Tradition, die wir gerne wahrnehmen. Am 05. März.
findet in der Ulrichskirche von 16:00 bis 17:30 Uhr die Ge-
neralprobe zusammen mit unserer Jugendkapelle statt. Dabei
muss man sagen, dass unsere neue musikalische Generation
ein erstaunliches Engagement gezeigt hat. Die gemeinsamen
Musikstunden haben uns jedenfalls viel Freude bereitet. Neben
der jugendlichen Spielbegeisterung hat seinen Beitrag an dieser
angenehmen Probenkultur sicher auch unser Musikkamerad
Thorsten Wolf geleistet, der schweren Herzens seine Trompete
gegen den Taktstock getauscht hat, um die Vorbereitungen für
den Konfirmationsgottesdienstes zu leiten. Wir sagen an dieser
Stelle vielen Dank für diesen Einsatz.
Aber vielleicht bekommt seine Trompete in nächster Zeit auch
wieder eine Chance, ihren schönen Klang zu zeigen, denn auch
für die aktive Kapelle gab es einen Abend der Entscheidung. Bei
der Musikstunde am letzten Freitag hat sich nämlich ein Kandi-
dat für die vakante Stelle des Dirigenten vorgestellt und einen
sehr guten Eindruck hinterlassen.
Doch auch für die ganz junge Bittenfelder Generation gibt es
nun Tage der Entscheidung. Gerade jetzt ist nämlich der richti-
ge Zeitpunkt für den Einstieg in das nächste Halbjahr der

musikalischen Früherziehung
immer mittwochs

von 15:00 bis 15:45 Uhr
Eltern, denen das Wohl ihrer Kleinen am Herzen liegt und die
die wunderbaren Möglichkeiten der Musik für die bestmögliche

Entwicklung ihrer Kinder nutzen wollen, melden ihre Lieben bei
unserem Jugendleiter Thorsten Wolf an.
E-Mail: mvb-jugendleiter@bittenfelder.com
Telefon: 07146/42880.
Anmeldeschluss ist der 15. März 2016.

Gesangverein Eintracht Bittenfeld

Verehrte Mitglieder, liebe Sängerinnen und Sänger,
am 27.02.2016 um 19:30 Uhr fand die Jahreshauptver-
sammlung für das zurückliegende Sängerjahr 2015 statt. Ein
herzliches Dankeschön an alle, die sich im Musikheim einge-
funden hatten. Die Veranstaltung wurde eröffnet durch den
Stammchor mit den stimmungsvollen Liedern "Die Welt ist vol-
ler Wunder","Du, Du liegst mir im Herzen" und"Freunde, lasst
uns singen".
Anschließend begrüßte Petra Wulf die Anwesenden und ge-
dachte mit einer Schweigeminute der im Jahr 2015 verstorbe-
nen Vereinsmitglieder Herrn Freimuth Kühne (verstorben am
3.2.2015), Herrn Adolf Bihrle (verstorben am 12.6.2015) und
Herrn Erwin Steidle (verstorben am 4.9.2015), die allesamt dem
Verein über viele Jahre die Treue gehalten hatten und ihn maß-
geblich geprägt haben.
Regina Ziron berichtete über die Aktivitäten des vergangenen
Jahres. Zum 31.12.2015 hatte der Gesangverein 38 aktive und
52 passive Mitglieder und Förderer.
Die Chorleiterin Viktoriia Vitrenko gab einen Ausblick auf das
Jahr 2016. Neben dem Auftritt von Poco Loco am Feuerwehr-
fest am 30.4.2016 wird es u. a. ein gemeinsames Konzert in der
katholischen Kirche am 24.7.2016 geben, das zusammen mit
dem Männerchor des TB Beinstein gestaltet wird.
Anschließend wurde Herr Ulrich Pfleiderer zu 60 Jahren Ver-
einszugehörigkeit beglückwünscht. Frau Doris Bihrle wurde
für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Frau Sibylle Fischer, die
für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt werden sollte, war leider
nicht anwesend.
Die Jubilare erhielten von Katrin Schmalzried jeweils eine Ur-
kunde und einen Geschenkkorb.
Des Weiteren gab es für 10 Jahre Mitgliedschaft für die Mit-
glieder von Poco Loco Christina Alkemade (leider nicht anwe-
send), Steffi Kletzander und Pia Maruschtzak sowie für das För-
dermitglied Ursula Schmid die Vereinsnadel in Bronze und eine
Urkunde.
Martha und Harry Herkle durften sich freuen, dass sie nach 25
Jahren aktivem Singen zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden.

Das Bild zeigt die Jubilare 2015 sowie die drei Vorstände. Mehr
Bilder gibt es in der Galerie unter www.eintracht-bittenfeld.de.
Die Funktionsträger und alle Sängerinnen und Sänger, die
höchstens viermal bei den Proben gefehlt hatten, wurden eben-
falls geehrt.
Die Berichte der Schriftführerin Irmgard Link und des Kassierers
Ralph Alkemade folgten. Der Kassenprüfer Dieter Potthoff be-
stätigte die ordnungsgemäße Führung der Kasse.
Anschließend wurde der gesamte Vorstand durch die Mitglie-
der entlastet.
Nach einem gemeinsamen Singen mit den Liedern "Singen
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macht Spaß (Kanon)", "Siyahamba" und "Gesang verschönt
das Leben" beendete Petra Wulf die Sitzung um 21:20 Uhr.
Liebe Sängerinnen und Sänger,
am Donnerstag, den 03.03.2016 treffen sich die Sängerin-
nen von "Poco Loco" zur Probe um 20:00 Uhr im Rathaus.
Poco Loco bereitet sich auf den Auftritt beim Feuerwehrfest am
30.04.2016 vor.
Die Stammchorprobe am Freitag, den 04.03.2016 findet wie
gewohnt um 19:00 Uhr ebenfalls im Rathaus statt.

Schach- und Schützenverein
Bittenfeld 1961 e.V.

Rundenwettkampf Luftgewehr
Bittenfeld Kreismeister in der Kreisliga 2015/16
Der letzte Wettkampf war zu Hause gegen die Schützen aus
Beutelsbach. Mit 1435 zu 1392 Ringen gewann die LG-Mann-
schaft SSV Bittenfeld 1 den 6. und letzten Wettkampf in dieser
Saison. In der Abschlußtabelle steht Bittenfeld auf dem 1. Platz
und sichert sich somit den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse.
In den Einzelwertungen finden sich unter den 10 besten Einzel-
schützen, drei vom SSV. Dabei belegt Markus Simon den 1.
Platz, Maike Petershans den 3. Platz und Julia Fraschka den
6. Platz. Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft!
Für die Mannschaft traten an:
Markus Simon 371 Ringe
Maike Petershans 362 Ringe
Julia Fraschka 361 Ringe
Jochen Krokenberger 341 Ringe
Stefan Krokenberger 327 Ringe
Jürgen Günzel 322 Ringe
Timo Bösch 321 Ringe

Weitere Ergebnisse finden Sie unter der Homepage des Schüt-
zenkreises Waiblingen http://www.schuetzen-waiblingen.de
Rundenwettkampf Sportpistole
Unsere Sportpistolenmannschaft musste auswärts gegen die
Schützen aus Schorndorf antreten. Dabei verloren sie ihren
Wettkampf mit 755 zu 791 Ringen.
Für Bittenfeld traten an:
Markus Simon 270 Ringe
Georg Schmidt 249 Ringe
Peter Angerbauer 236 Ringe
Christian Strehle 225 Ringe
Hans Eckstein 221 Ringe
Roland Frank 173 Ringe

Jugendtraining
Herzlich willkommen: unsere neue Jugendschützin Lea Hils.
Lea hat seit letztem Herbst unser kostenloses Probetraining re-
gelmäßig besucht. Unter fachkundiger Anweisung wurde ihr
das Sportschießen von unserem Jugendtrainer Markus Simon
näher gebracht. Da ihr das Schießen zusammen mit den ande-
ren Jugendlichen sehr viel Spaß bereitet, hat sie sich für eine
Mitgliedschaft beim SSV Bittenfeld entschieden.
Vielleicht wäre das auch was für Sie? Wir bieten jedem Interes-
sierten ein kostenloses, unverbindliches Probetraining an. Wir
sind stehts ansprechbar zu unseren üblichen Öfnungszeiten.
Kommen Sie doch einfach vorbei.
Termine im März und April
12./13.03. Kreismeisterschaft
26./27.03. Ostereierschiessen beim Schützenverein

Waiblingen
06.04. Ausschusssitzung
08.04. Hauptversammlung
29.04. Lehrgang zur Standaufsicht
Allgemeine Öffnungszeiten:
Dienstags 19:00 bis 21:00 Uhr - Training
Freitags 19:00 bis 21:00 Uhr - Training
Sonntags 9:00 bis 12:00 Uhr - Training

Tel. Nr. 07146/4886 Schützenhaus
Wir freuen uns auf Sie! ssv.schuetzen@online.de

Motorsportclub Bittenfeld e.V. im ADAC

Jahreshauptversammlung
Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung des Motorsport-
clubs Bittenfeld e. V. im ADAC
sind alle Mitglieder am

Freitag, 11. März 2016 um 20:00 Uhr
in das Musikheim in Bittenfeld herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Ehrungen
4. Bericht des Sportleiters
5. Bericht der Schatzmeisterin und der Rechnungsprüfer
6. Bericht des Jugendleiters
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Vorstandschaft und der Rechnungsprüfer
9. Vorschau auf das Jahr 2016
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur HV sind bis spätestens Freitag, 04. März 2016
beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Groth, Bachstr. 3/1, 71336
Waiblingen schriftlich einzureichen.
Saisonauftakt mit Weißwurstessen
Am Sonntag, 10. April eröffnen wir ab 10:00 Uhr die Motor-
sportsaison mit unserem traditionellen Weißwurstfrühstück.
Eine Liste zur Anmeldung wird bei der Hauptversammlung aus-
liegen und im Clubhaus.

DLRG

Unsere Woche in der Übersicht
03.03.2016 Säuglingsschwimmkurs
04.03.2016 Kindergruppe 1/2, Jugendgruppe 1, 2 und

3, Aktive
05.03.2016 Badespaß mit Lisa Ruppert, Maike Burkhardt,

Yannick Thiele
09.03.2016 Kindergruppe 3, Kindergruppe 4
Am Freitag, den 18. März 2016 um 20.00 Uhr, findet in diesem
Jahr unsere Jahreshauptversammlung statt. Dazu sind alle Mit-
glieder unserer Ortsgruppe ganz herzlich eingeladen.
Die Jahreshauptversammlung findet im Restaurant "Am Zipfel-
bach" statt.
Am Zipfelbach 10, 71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel: 07146 / 9922930
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Regularien
2. Berichte
a) Vorstand
b) Technik
c) Jugend
d) Öffentlichkeitsarbeit
e) Stützpunkt
f) Aussprache
3. Grußworte der Gäste
4. Bericht Wirtschaft und Finanzen
a) Jahresabschluss 2015
b) Bericht Kassenprüfer
c) Entlastung Kasse
5. Entlastung Gesamtvorstand
6. Haushaltsplan 2016
7. Ehrungen / Urkunden
8. Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung 2016 können bis zum
16. März 2016 schriftlich bei Markus Kniehl, unserem
1. Vorsitzenden, eingereicht werden. kniehl@dlrg.de
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ADLER Rems Murr … Kommen – Funken ist gar nicht so
einfach
Eine ältere Dame wurde verwirrt aufgefunden, ein Junge klag-
te nach Medikamenteneinnahme über Bauchschmerzen und
ein Mädchen klappte mit Schwindel und Übelkeit zusammen.
Da waren die DLRG´ler und ihr Funkgeschick mehr als gefragt,
denn es galt unter anderem, Vitaldaten durchzugeben. DLRG
und Funken? Richtig, die DLRG ist neben dem großen Schwer-
punkt der Ausbildung auch im „Einsatz“ gefragt und so fand
an den vergangenen zwei Dienstagen in Bittenfeld ein entspre-
chender Lehrgang statt.
Ziel war es vor allem, dass die 14 Jugendlichen, welche bei be-
sagter Aktion mit vollem Tatendrang bei der Sache waren, für
die Einsätze an Seen und Küste gut gerüstet sind. Auch die Ret-
tungsschwimmer der Bittenfelder Ortsgruppe, sind an diesen
Gewässern gefragt!
Benjamin Wagner
DLRG OG Bittenfeld

Landfrauenverein

Freitag, 11.03.2016 GOYA - GROTESKE UND KARNEVAL
Führung Galerie Stihl 14:30 Uhr
Bushaltestelle am Zipfelbach
Abfahrt Bus 13:52 Uhr
Anmeldung bis 04.03.2016 bei
Rita Heinecke Tel. 43888

Neuer Wahltermin 11.05.2016
um 19:00 Uhr im Übungsraum Rathaus-Bittenfeld
Liebe Mitglieder,
leider konnten wir am 11.02.2016 keine Wahlen durchführen,
da sich zu wenige Damen um ein Amt beworben haben.
Um einen neuen Vorstand zu bilden benötigen wir dringend
noch
1 Schriftführerin bzw. 2 Frauen, die sich dieses Amt teilen und
1 - 2 Beisitzerinnen. Natürlich kann man sich für jedes Amt
aufstellen lassen ob Vorsitzende, Kassiererin, Beisitzer etc., es
heißt ja Wahlen. Wir hoffen, dass sich unter 126 Mitgliedern
doch einige Damen finden die ein Amt übernehmen. Es wäre
traurig, wenn man den Verein nach 61. Jahren auflösen müsste
und damit ein reichhaltiges Angebot für Frauen sei es im Sport-,
Kreativ-, Kultur-, Kunst- und Fremdsprachenbereich in unserer
Gemeinde verloren gehen würde. Interessierte Frauen melden
sich bitte bei der Vorstandschaft.
Rita Heinecke Tel. 07146 / 43888
Ulrike Haas Tel. 07146 / 43609
Angelika Schock Tel. 07146 / 42260

Obst- und Gartenbauverein
Bittenfeld e.V.

Am Dienstag den 23.02.16 luden der OGV und unser Ehren-
vorstand Helmut Grießhaber zu einem Vortrag rund um den
Apfel ein und viele folgten dieser Einladung. Wir erfuhren, wie
der Apfel nach Deutschland kam, dass er zwischenzeitlich sogar
ganz ausgestorben war, wie einzelne Apfelsorten durch Zufall
entdeckt wurden und was die einzelnen "Aufschnitte" eines
Apfels bedeuteten. Es war ein gelungener Vortrag, für den wir
uns nochmals sehr bei Herrn Grießhaber bedanken.
Letzten Samstag den 27.02.16, starteten wir mit dem Frauen-
schnittkurs in Theorie. Auch hier durften wir viele Interessen-
tinnen begrüßen. Unser Vorstand Helmut Läpple erzählte uns
vieles über die einzelnen Sorten wie Äpfel, Birnen oder die ver-
schiedenen Beeren. Er erklärte uns wieso wir lieber die Bäum-
chen zum Pflanzen in der Baumschule kaufen sollten und nicht
die Billigangebote in Großmärkten. Wir wissen jetzt auch, dass
zum Baumkauf die Pfähle und die Schnüre gehören und für was

der sogenannte Kaninchendraht genutzt wird. Beim Kauf sollte
man darauf achten, dass die Hochstämme auf Sämlingsunterla-
gen veredelt wurden.
Bei den Himbeeren, die die Rutenkrankheit haben (hierbei han-
delt es sich um einen Pilz) muss man sofort die Ruten am Boden
abschneiden. Herr Läpple erklärte uns auch welche Spritzmittel
noch zugelassen sind. Es war sehr interessant und es folgten
immer wieder Fragen auf bestimmte Themen. Wir freuen uns
schon heute auf Samstag, 05.03.16 und laden herzlich zu
der praktischen Vorführung des gehörten um 13.30 Uhr ein.
Selbstverständlich ist auch dieser Kurs für alle Interessen-
tinnen gedacht, egal ob Mitglied oder nicht. Auch ist dieser
Schnittkurs wie immer kostenlos.
Am Samstag den 12.03.2016 laden wir zum Schnittkurs
Hausgarten ein. Dieser Kurs ist interessant für alle Gartenbe-
sitzer. Hier wird Ihnen gezeigt, welche Beeren und Sträucher für
den Hausgarten geeignet sind und wie diese zu pflegen bzw.
zu schneiden sind.

VdK Ortsverband Bittenfeld

Computerschulung im März 2016
Die weitere Schulung von Win 10 finden am 15.03.2016 und
am 17.03.2016 jeweils um 15.00 Uhr im Gasthof Lamm in Bit-
tenfeld statt.

Unser Ausflug nach Südtirol vom 20.10.2016 bis
23.10.2016
Hier ein kleiner Auszug aus unserem Programm:
Anreisetag:
Anfahrt über den Brenner nach Kiens ins Pustertal. Bezug der
Zimmer im Pustertalerhof in Kiens, dann Zeit zum Ausspannen,

2. Tag:
Ausflug in die Dolomiten mit anschließender Schlossführung
der Sommerresidenz der Brixner Fürstbischöfe mit anschließen-
der Weinpräsentation und Verkostung.

3. Tag:
Brixen, die älteste Stadt Tirols, liegt am Zusammenfluss von Ei-
sack und Rienz. Ein Stadtrundgang durch den Großen Graben
und die Lauben ist auf jeden Fall lohnenswert. Dann geht es
Richtung Pustertal nach Mühlbach und weiter nach Meransen.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Heimatmelodien“ erleben
Sie hautnah die Künstler Ihres Herzens.

4. Tag
Heimreise

Der Preise für das Doppelzimmer beträgt p.P. 280,00 EUR inkl.
Bus, Verpflegung und Ausflüge
Der Preis für das Einzelzimmer beträgt 310,00 EUR inkl. Bus,
Verpflegung und Ausflüge.
Bei dem Preis für das Einzelzimmer wurde versehentlich im letz-
ten Mitteilungsblatt "Heft 8" ein falscher Betrag angegeben.
Für das Versehen bitte ich um Entschuldigung.
Anmeldung bei dem 1. Vorsitzenden Herrn Fritz Luithardt unter
Telefonnummer 07146 / 871133
Reiserücktrittsversicherung kann abgeschlossen werden, beim
1.Vorsitzenden Herrn Fritz Luithardt.

Unser nächster Stammtisch findet am Freitag den 04.03.2016
im Gasthaus Lamm in Bittenfeld um 18.00 Uhr statt.

Es findet jeden 3. Dienstag im Monat kostenlose Sozialbera-
tungen, durch den VdK-Ortsverband Bittenfeld, für jedermann,
im Unterrichtsraum des Rathauses in Bittenfeld statt.
Beginn 19.00 Uhr.
Weitere Informationen im Internet unter www.vdk.de/ov-bit-
tenfeld oder www.bittenfelder.com
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Bittenfelder Mosthexen

Hexenhauptversammlung am 16. März 2016 um 19:30
Uhr im Musikheim „Am Zipfelbach“

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
2.1 Bericht der Oberhex
2.2 Bericht der Geldhex
2.3 Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Hexenrats
4. Anträge
4.1 Anträge des Hexenrats
4.2 Anträge der Mitglieder
5. Wahlen
5.1 Wahl der Oberhex
5.2 Wahl der Geldhex
5.3 Wahl der Allerleihex
6. Terminplanung bis einschließlich Fasching 2017
7. Verschiedenes
Anträge können bis 7 Tage vor der Hexenhauptversammlung
schriftlich bei der Oberhex eingereicht werden.

Unser Brunch am 06.03.2016 ist eine geschlossene Veranstal-
tung und nur für Mitglieder.
Habt ihr Lust bei den Bittenfelder Mosthexen mitzumischen,
dann guckt mal auf unsere Homepage www.mosthexen.de
oder ihr sprecht eines unserer Mitglieder direkt an.

Spielraum e.V.
Die Kinder liegen uns am Herzen!

Mitgliedsbeiträge 2016
Am 15. März ziehen wir die Mitgliedsbeiträge für 2016 ein. Bit-
te teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontonummer oder die
Bankverbindung verändert haben. Sie erleichtern uns die Arbeit
und ersparen sich im Falle der Nichteinlösung die anfallenden
Gebühren bei einer Rücklastschrift.
Vielen Dank für Ihre Familienmitgliedschaft. Durch Ihre Mithilfe
können wir verschiedene Projekte für Kinder und Jugendliche
entwickeln und unterstützen.
Sonja Böckmann, Kassiererin

Kleinkindbetreuung Rappelkiste

Spielgruppe plus Rappelkiste
In der Spielgruppe plus der Rappelkiste betreuen wir Kinder
von 18 Monaten bis zu 3 Jahren. Die Öffnungszeiten sind Mitt-
woch und Donnerstag, 8.30-12.00 Uhr. Das Betreuungsgeld
bleibt für die Eltern erhalten.
Sobald genügend Bedarf besteht, planen wir wieder eine Be-
treute Spielgruppe parallel, für die Eltern, die kein Betreu-
ungsgeld mehr erhalten. Die Öffnungszeiten sind dann Diens-
tag bis Donnerstag, 8.30-12.00 Uhr. Es entstehen geringere
Gebühren. Bitte melden Sie Ihr Kind für unsere weitere Planung
frühzeitig an.
Herzliche Grüße Ihr Rappelkisten-Team

Freunde der Schillerschule

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am
Dienstag, 22. März 2016 um 20:00 Uhr

im TVB-Heim "Das Restaurant" in Waiblingen-Bittenfeld lade
ich Sie ganz herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers und Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen

5.1. erster Vorsitzender
5.2. Kassenprüfer

6. Jubiläum, 20 Jahre Freunde der Schillerschule Bittenfeld
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung bitte ich bis spätestens
20.03.2016 schriftlich bei Simone Schneider, Remserstr. 10,
71336 Waiblingen, simone.schneider@gigatronik.com einzu-
reichen.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Freundlich grüßt Sie
Simone Schneider 1. Vorsitzende
Eine Bitte zum Schluss:
Kontoänderungen oder Austritte dem Förderverein bitte recht-
zeitig mitteilen, um unnötige Kosten durch Bankgebühren und
Rücklastschriften zu vermeiden.
Bitte beachten Sie, dass künftig der Mitgliedsbeitrag zum 15.03.
eines jeden Jahres eingezogen wird.

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker
Die Ortsgruppe Hohenacker lädt ein zu einer ca. 2-stündigen
Wanderung auf dem Schurwald Höhenweg
am Donnerstag, den 10.03.2016
Treffpunkt: Hohenacker an der Apotheke um 13.30 Uhr
Wir fahren mit PKWs nach Aichelberg zum Parkplatz an der
Feldkirche und bilden Fahrgemeinschaften.
Eine anschließende Einkehr ist vorgesehen im Gasthof Ochsen
in Aichelberg.
Gäste sind willkommen.
Wanderführer: Heinz Negele Tel.: 0715135535

Hermann Fritz Tel.: 071512392

Interessant und Informativ

Freie Plätze in den
Demenz-Betreuungsgruppen in Waiblingen
In den Betreuungsgruppen für demenzerkrankte Menschen in
Waiblingen sind jetzt wieder einige der begehrten Plätze frei
geworden. Die Gruppen bieten stundenweise Entlastung für
pflegende Angehörige und qualifizierte Betreuung und För-
derung für die erkrankten Betroffenen. Pro Woche finden vier
Gruppentreffen statt:
Montag: 9.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag: 9.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 bis 12.30 Uhr
Freitag: 14.00 bis 17.00 Uhr

In der Regel besuchen die Teilnehmer eine der Gruppen, bei Be-
darf besteht aber auch die Möglichkeit, an mehreren Tagen pro
Woche an einer Betreuungsgruppe teilzunehmen. Dienstag bis
Freitag treffen sich die Gruppen im Forum Mitte in Waiblingen,
montags ist das Gruppentreffen in der Sozialstation.
Nähere Informationen zum Angebot erhalten Sie gerne bei Eri-
ka Franke unter der Telefonnummer: 0157 53622076

Mithilfe bei einer der Betreuungsgruppen…
… ist ein schönes und gut planbares Ehrenamt.
Wenn Sie sich dafür interessieren, freut sich Erika Franke (Tel.
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0157 53622076) ebenfalls über Ihren Anruf. Informationen
darüber erhalten Sie auch bei der Ehrenamtsbeauftragten der
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V., Renate Schweizer, unter
der Telefonnummer 07191 / 344 194 0 oder auf der Website
der Hospizstiftung www.hospiz-remsmurr.de.

Ambulante Betreuung zu Hause…
… ist ein spannendes Ehrenamt für Menschen, die gerne selb-
ständig arbeiten. Sie betreuen dementiell erkrankte Menschen,
die das Haus nicht mehr verlassen können, stundenweise in ih-
rer vertrauten Umgebung (keine Pflege, keine Hauswirtschaft)
und entlasten dadurch pflegende Angehörige. Sie verabreden
selbst Ihre Termine mit den Betroffenen, werden aber von Erika
Franke fachlich und persönlich nach Kräften unterstützt. Au-
ßerdem werden Sie Teil einer ausgesprochen netten Gruppe
betreuender Ehrenamtlicher.
Nähere Informationen zu dieser spannenden Aufgabe erhal-
ten Sie gerne bei Erika Franke unter der Telefonnummer: 0157
53622076

Netzwerk Asyl Neustadt-Hohenacker
Das Netzwerk betreut die Gemeinschaftseinrichtung für Flücht-
linge in Neustadt-Hohenacker. Es wurde vor einem Jahr ge-
gründet und ist ein Zusammenschluss von bürgerschaftlich
organisierten Ehrenamtlichen. Seit einem Jahr organisiert das
Netzwerk Sprachangebote, Spielangebote und einen Freitags-
kaffee um 16 Uhr, zu dem auch Sie herzlich eingeladen sind.
Außerdem werden die Bewohner zu den unterschiedlichsten
Terminen begleitet und beim Auszug durch Hilfestellungen al-
ler Art unterstützt.
Wir konnten Bewohner in die örtlichen Vereine vermitteln und
verschiedene Freizeitangebote organisieren. So gibt es eine gro-
ße Fahrradwerkstatt, einen Garten, einen Gitarrenkurs, Aikido,
ein Strickangebot für Frauen, einen Schwimmkurs für musli-
mische Mädchen und vieles mehr. Auch die Trommelgruppe
„Sound of Gambia“ entstand mit unserer Unterstützung.
Wir kümmern uns um die Anerkennung von Ausbildungs- und
Studienzeiten oder entsprechender Abschlüsse. Wir suchen Ar-
beitsplätze, Praktikantenstellen und bezahlbaren Wohnraum.
Wir brauchen Ihre Unterstützung! Gerne auch, wenn Sie nicht
in Neustadt oder Hohenacker wohnen, sondern z.B. in Bitten-
feld. Bitte melden Sie sich bei uns, falls Sie mitarbeiten oder uns
finanziell unterstützen möchten. Nähere Informationen finden
Sie auf www.netzwerk-asyl-neustadt-hohenacker.de.
Kleider-, Spielzeug- und Sachspenden können zurzeit leider
nicht entgegengenommen werden.
Ausgenommen: Lego und Duplo-Bausteine oder Holzklötze,
Laptops, Fernseher und DVB-T Receiver.
Ansprechpartner für die technischen Geräte ist Herr Günter
Sorg (Tel. 92 39 37)

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Ostern 2016
Für unsere gewerblichen Anzeigenkunden

Vergessen Sie nicht, Ihre Freunde, Bekannten, Kunden, Ge-
schäftspartner und –kollegen zu Ostern zu grüßen.

In der Woche 12/2016 veröffentlichen wir zu diesem An-
lass einen Glückwunschteil in unseren Amts- und privaten
Mitteilungsblättern. Ausnahmen: In Magstadt, Oberreichen-
bach, Rohrdorf, KA-Stupferich und S-Plieningen erscheint der
Glückwunschteil bereits in KW11/2016.

In unserem Musterheft, welches Sie auf unserer Homepage
finden, können Sie sich eine Musteranzeige ganz nach Ihrem
Geschmack aussuchen. Dort finden Sie auch einen Auftrags-
schein zum Ausfüllen.

Wenn Sie Ihre Anzeige lieber ganz bequem online aufgeben
möchten, finden Sie unter www.nussbaummedien.de/on-
lineanzeigen ebenfalls eine Auswahl an liebevoll gestalteten
Mustervorlagen.

Um sicherzustellen, dass Ihre Ostergrüße auf jeden Fall noch
im Grußteil erscheinen, bitten wir höflich um Einhaltung des
Annahmeschlusses am Freitag, 18. März 2016.
Sollten Sie Wünsche, Anregungen oder Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte direkt an Ihren Ansprechpartner bei Nuss-
baum Medien.

Rezept zu Ostern

SPIEGELEI-QUARK
für 4 Personen

500 g Magerquark
50 g Zucker mit Vanillemark aus Schote
(oder 1 Päckchen Vanillezucker)
1 Becher Schlagsahne
1 kleine Dose Aprikosen

Quark mit etwas Aprikosensaft (4 Esslöffel) und Zucker ver-
rühren. Sahne steif schlagen und unter den Quark heben.
In runde Portionsschälchen füllen und mit einer Aprikosen-
hälfte belegen.

Ein Rezept von: Gabriele Oppold

Gedicht „Winter“
Weiße Flocken schweben hernieder,
bedecken sanft Wiesen und Seen,
ein himmlischer Gruß bei Nacht,
Botschaft von Engeln und Feen.

Am Morgen im Futterhaus
tummeln sich gefiederte Gäste,
Amsel, Meise und Buntspecht
kämpfen um Apfelreste.

Eine Weile nur gut anzusehen,
dann wird die Kälte zur Last,
ein paar vermummte Gestalten
tummeln sich in frierender Hast.

Über Wochen nur Minusgrade,
ohne der Vögel munteren Lieder
würde die Welt wohl erstarren
im Weiß, das längst allen zuwider.

Die Seele will fast schon verzagen,
da tropft Eis von der Zaubernuss,
die welkende Blüte verkündet,
mit dem Winter ist jetzt bald Schluss.

Ein Gedicht von: Charlotte Hahn

Neben der 112 ist

Ihre Hausnummer die wichtigste

Nummer bei einem Notfall!


